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Nummer 113 J Beilage der Saale Feitung Sonntag 2 Rpril 1922

S Zeitz gEine Erhöhung der Fremöenſteuer
beantragt der Magiſtrat erneut bei den Stadtverordneten Die
Fremdenſteuer die bereits mit zehn Prozent erhoben wurde ſoll
künftig bei einem täglichen Geſamtentgelt bis zu 50 Mark
15 Prozent über 50 Mark 29 Prozent betragen
Geſamtentgelt bis zu fünf Mark bleibt ſteuerfrei

Jn ſeiner Begründung weiſt der Magiſtrat darauf hin daß
der Haushaltsplan für 1922 einen erheblichen Fehlbetrag zeigt
der die Stadt zwinge jede ſich bietende Möglichkeit auszuſchöpfen
um Mittel zu ſchaffen Er errechnet ſich aus der Erhöhung einen
Mehrertrag von jährlich 200000 Mark Wenn ſich im
Fremdenverkehr ein Rückgang zeige ſo ſei die Fremdenſteuer dafür
nicht verantwortlich ſondern die Erhöhung der Eiſenbahnfahrpreiſe
ſowie die Einſchränkung der Zahl der Geſchäftsreiſenden Der
Rückgang ſei übrigens gar nicht ſo hoch Jm Auguſt vorigen
Jahres habe die Zahl der Fremden in Halle 15 813 betragen im
September 17 849 Oktober 16 425 November 16 153 Dezember
13 497 Januar 15 218 Februar 14 442

der 6 Mai Opfertag gegen die Schuldlüge
Ein Opfertag zur Sammlung von Mitteln die nötig ſind

um gegen die Lüge anzukämpfen daß Deutſchland die Schuld
am Weltkriege trage ſoll laut Beſchluß zahlreicher bürger
licher Vereine unſerer Stadt Halle am 6 Mai ſtattfinden
Die Veranſtaltung iſt in großzügiger Art geplant Es ſollen
alſo nicht nur Sammlungen ſondern auch Vorträge
etwa in der Weiſe der Oberſchleſierwoche ſtatt
finden Ein Fackelzug unter Beteiligung der Studenten
ſchaft ſoll auch nicht fehlen

Unleugbar iſt die Bekämpfung der erbärmlichen Verleum
dung daß Deutſchland die Schuld am Weltkriege trägt eine
der wichtigſten Aufgaben der Gegenwart denn der Schmach
friede von Verſailles baut ſich auf dieſer Verleumdung auf
er ſteht und fällt mit ihr Sie zu bekämpfen müſſen mög
lichſt umfangreiche Geldmittel baldigſt geſammelt werden weil
gegen die Schuldlüge ſowohl im Auslande wie im deutſchen
Jnlande Propaganda not tut damit endlich auch die inter
nationalen Schwarmgeiſter begreifen welches Unrecht Deutſch
land und damit jedem einzelnen Deutſchen angetan iſt

Die zur Beſprechung der Frage eines ſolchen Opfertages
am Freitag abend im kleinen Sitzungszimmer des Hauſes
der Landwirte verſammelten Vertreter zahlreicher Vereine
waren ſich daher auch über die Notwendigkeit des Opfertages
ohne weiteres einig Sie beſchloſſen einen großen Vorſtand
einzuſetzen der aus je einem Vertreter der für die Angelegen
heit intereſſierten Vereine beſteht Dieſer Vorſtand ſoll dann
einen Arbeitsausſchuß wählen dem das Recht der Option
von Mitgliedern zuſteht Wir werden über die Angelegen
heit fortlaufend berichten
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Gagenerhöhung am Stadttheater
1053 000 Mark Mehrlaſten

Der Magiſtrat hat beſchloſſen in Anſehung der ſtetig wachſen
en Teuerung dem geſamten Theaterperſonal tes
Stadttheaters den Soliſten Chor Orcheſter und Büroangeſtellten
vom 1 April d Js ab eine Teuerungszulage von 30 Prozent
zu den bisher gezahlten Gagen zu bewilligen Dieſe Eryöhung
der Bezüge hält ſich im Rahmen der bereits von Staat und Kom
munen an die Beamten und Angeſtellten gezahlten Gehälter Die
Mindeſtgage für Soliſten betrug bisher 2200 für Orcheſter 2000
kür Chor 1800 Mk Hierzu wurden Kinderbeihilfen gegeben
Für die rückwirkende Zeit wird eine einmalige Beihilfe von 320
Mark gezahlt

Ferner ſollen die in keinem Verhältnis zum Geldwert mehr
ſtehenden Funktionszulagen für das Orcheſter von bisher 100 bis
300 Mk jährlich auf 600 bis 1200 Mk erhöht werden je nach der
Bedeutung der Stimmen für den erſten Konzertmeiſter ſind 2400
Mark jährlich vorgeſehen

Tarifverhanölungen mit den Kommunalangeſrellten
Der Mitteldeutſche Arbeitgeberverband der Kreiſe und

Gemeinden e V iſt mit den beteiligten Angeſtelltenorgani
ſationen Afa G d Gedag in Verhandlungen über den
Abſchluß eines Manteltarifes und über die Reriſion des
Teiltarifes für Angeſtellte der in dem Bereiche des Arbeit
geberverbandes liegenden Kommunalverwaltungen einge
treten Die Verhandlungen ſind ſoweit gediehen daß der
Entwurf in zwei Sitzungen durchberaten wurde Jn den
meiſten Punkten wurde zwiſchen den Kommiſſionen Einigung
erzielt Differenzen beſtehen über den Umfang der für ein
zelne Anordnungen der Verwaltungen vorgeſehenen Mit
wirkung der Angeſtelltenvertretung die Regelung der Ar
beitszeit die Kündigungsfriſten und die Bezahlung der
Mehrarbeit

Beide Kommiſſionen werden das Verhandlungsergebnis
den zuſtändigen Organen ihrer Verbände unterbreiten und
dann zur endgiltigen Stellungnahme nochmals in Verhand
lungen eintreten Jm Anſchluß daran finden die Verhand
lungen über die Reviſion des Vergütungstarifs ſtatt

Auszahlung an die Sozialrentner Die Auszahlungen an die
Sozialrentner ſollen mit größter Beſchleunigung im April durch
geführt werden Aus dieſem Grunde bleibt die Fürſorgeſtelle
für den Monat April für den Sprechverkehr geſchloſſen Alle An
träge und Anfragen ſind nur ſchriftlich bei der Fürſorgeſtelle für
Sozialrentner in der Stadt Halle anzubringen

die Briefbeſtellung der Poſt
Amtlich wird uns geſchrieben
Es ſind Klagen darüber laut geworden daß die erſte Brief

beſtellung in Halle ſich ungewöhnlich in die Länge zieht und
die Sendungen verhältnismäß g ſpät in die Hände der Empfänger
gelangen Der Beginn der Beſtellung iſt beim Poſtamt 1 auf

40 Uhr und beim Poſtamt 2 auf 45 Uhr feſtgeſetzt und zwar
mit Rückſicht auf die angekommenen Poſten die möglichſt früh zur
Verteilung kommen ſollen Zu dieſer Zeit vielfach noch ſpäter
ſogar bis 824 Uhr vorm ſind aber zahlreiche Geſchäfte noch ge
ſchloſſen ſo daß die für dieſe beſtimmten Sendungen nicht ab
gegeben werden können Auch an den Wohnungen müſſen die
Beſteller ebenſo wie die Zeitungsträgerinnen der
Saale Zeitung auf das Oeffnen der Türen oft längere Zeit

warten weil keine Briefkäſten vorhanden ſind in welche ſie die
Sendungen niederlegen können Jn Fällen in denen die HGe

Ein ſchlagenöer Beweis
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wie allſeitig beliebt die Saale
Feitung iſt und wie ſie von den
weiteſten Kreiſen ſtets gern ge
leſen wirö iſt der daß ihre Leſer
zahl ſtändig ſteigt Ein Verjuch
überzeugt auch e daß der Leſe
ſtoff der SaaleZeitung ſtets
nur geöiegen iſt Bezugspreis
12 Mark monatlich Die bereits
erſchienenen Nummern im Monat
April werden auf Wunſch koſten

los nachgeliefert
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ſchäftsinhaber nicht im Geſchäftshaus wohnen ſuchen die Beſteller
zunächſt nach einer Möglichkeit die Sendungen abzugeben müſſen
aber vielfach unverrichteter Sache weitergehen Hierdurch ver
zögert ſich naturgemäß die Beſtellung und die Beſteller müſſen
dann auf dem Rückweg zum Poſtamt die in Betracht kommenden
Geſchäfte nochmals aufſuchen um die Briefe abzugeben

Dieſer Uebelſtand kann beſeitigt werden wenn worauf in den
Tageszeitungen ſchon wiederholt hingewieſen wurde an den Haus
türen am Gitter der Vorgärten in den Hausfluren im Erd
geſchoß Brieftäſten oder ſchließlich an den Wohnungstüren Brief
käſten oder Briefein würfe angebracht werden Die Be
ſteller und Zeitungsträgerinnen wären dann in der Lage ſich ohne
Verzug der Sendungen zu entledigen und den Beſtellgang fort
zuſetzen Die Empfänger fänden bei Oeffnung des Geſchäfts uſw
die Sendungen vor und es würde eine weſeniliche Beſchleunigung
in der Zuſtellung der Briefſendungen erreicht werden Bei Aus
wahl eines Briefkaſtens oder bei Anbringung eines Briefein
wurfes wäre darauf zu achten daß die r groß
genug iſt um auch ſtärkere Sendungen wie Druckſachen Waren
proben uſw einwerfen zu können Einer Beraubung könnte durch
Anbringung von Stacheln an den Einwurfsöffnungen oder durch
Hochhängen der Käſten begegnet werden

Für eine glatte Abwicklung der Briefbeſtellungen iſt es jeden
falls ſehr erwünſcht wenn jeder Hausbeſitzer Geſchäftsinhaber und
Mieter ſich im Sinne der Anregung betätigt

Der Allgemeine Konſumverein zählt zurzeit wie in der Gene
ralverſammlung mitgeteilt wurde beinahe 17 000 Mitglieder Der
Umſatz iſt im abgelaufenen Halbjahre von 14,6 Millionen Mark
auf 22,4 Millionen Mark geſtiegen Der Verein hofft am Ende
des Geſchäftsjahres daß 50 Millionen Mark erreicht werden Die

Bäckerei erzielte einen Umſatz von 3,8 Millionen Mark gegen
2,4 Millionen Mark im Vorjahr Von einem Erweiterungsbau
hat man Abſtand genommen da die Koſten 34 Millionen Markt
betragen würden dagegen will man die Vereinsbäckerei in Trotha
wieder in Betrieb ſetzen Der Geſchäftsanteil wurde von 60 auf

300 Mark erhöht
Geſchäftsjubiläen Am geſtrigen Tage konnte die Firma Paul

Weinholdt Zinksgartenſtr 1 Jnſtallations und Bauklempnerei
auf ein 50jähriges Beſtehen zurückblicken Die Firma wurde ſ Zt
von dem Vater des jetzigen Jnhabers gegründet dann von dem
Onkel und jetzt von dem Sohn übernommen Die Firma Taver
Herz ſen Schirm und Stockgeſchäft Geiſtſtr 65 konnte am
1 April auf ein 25jähriges Beſtehen zurückblicken

Auf eine 30jährige Tätigkeit im Dienſte des Vereins Kredit
reform e Halle konnte am geſtrigen Tage der kaufmänniſche
Beamte Herr Guſtav Marquardt zurücdblicken
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verein für Erökunde
Anteil der Deutſchen an der Erforſchung Afrikas

In der jüngſten Fachſitzung ſprach Herr Prof Hertzberg über
den Antell der Deutſchen an der Erforſchung Afrikas unter Be
ſchräncung auf das 19 Jahrhundert Ausgenommen von der Se
trachtung waren die archaologiſchen Leiſtungen in Rordafrika Vor
der Erwerbung der Kolonien waren es ideale Beweggründe die
zahlreiche Deutſche beſonders Miſſionare und Gelehrte zur wiſſen
ſchaftlichen Erforſchung des Landes und der Leute in faſt alle Ge
biete des damals noch dunklen Erdteiles ziehen ließen Jm Zeit
alter des deutſchen Kolonialreiches beſchrantte ſich die Arbeit auf
die ervorbenen Länder deren Geologie Ethnologie Botanik
Zoologie dennoch immer mit einem Blick auf weitere Teile Afrikas
betrachtet wurde

Seit der Mitte des 19 Jahrhunderts ſind es Männer wie
Rohlfs Lenz Tarth Hornemann Nachtigal Vogel Reuermann
uno Overney die Noreafrila insbeſondere Sahara und Sudan
in mannigfacher Richtung durchziegen Rohlfs durchquert den Erd
teil von Trixolis bis Lagos Hornemann ſchon 1801 von Aegypten
zum mittleren Neger Heinrich Varth trägt viel zur Aufhellung
ver Geſchichte der mohammedan ſchen Staaten im Rigerbogen bei
Nachtigal der halliſche Student der Medizin dringt in Tas kaum
von Europäern hetretene Tibeſti ein Jn Aegypten ſind Johannes
Walther und Theocor v Heugliß zu nennen Jm Gebiet desoberen Nil ſind deutſche Namen wieder zahlreicher Hier war
Dr Schnitzer Emin Paſcha als Verwalter der Aegquatorial
provinz in engliſchen Dienſten auch De h tätig hier
gelangen Georg Schweinfurty große ethnographiſche Entdeckungen
hier ſind auch Stuhlmann und Georg Junker zu nennen An der
Löſung des alten Problems der Nilquellen ſind viele Deutſche in
Selbſtloſigkeit beterligt ebenſo an der Feſtſtellung der Nebenflüſſe
des Kongo durch deren Gebiet Wißmanns Durchquerung Mittel
afrikas führte Jn Südafrika ſind deutſche Miſſionare die Vor
läufer Livengſtones Als Entdecker iſt Mauch zu nennen Große
Leiſtungen in der Erforſchung der Sprachen vollbringen Bleek und
Fritſche Umfaſſend geographiſch war in neuerer Zeit Paſſarge
dort tätig

Die Kolonialbeſtrebungen hatten dem Reiche ſeit 1884 ein
Gebiet von der 5 bis fachen Größe Deutſchlands aber nur einen
Fünftel von deſſen Bewohynerzahl eingetragen Leider war die
Grenzziehung in manchen Fällen recht unglücklich Entenſchnabel
von Kamerun Carrivizipfel von Deutſch Südweſt Afrika Von
nun an beſchränkt ſich die Forſchungstätigkeit auf die Kolonien
die glänzenden Ergebniſſe dieſer wiſſenſchaftlichen und kulturellen
Arbeit ſind im Koloniallexikon niedergelegt worden Die geolo
giſche Erforſchung an der in Deutſch Südweſt Afrika Schenk be
ſon reren Anteil hat war ſoweit gediehen daß der Mangel großer
Bodenſchätze feſtſtand Die botaniſche Erforſchung weiſt Namen
wie Engler Schinz Preuß Paſſarge u a auf in Kamerun waren
wertvolle Nutzyölzer feſtgeſtellt worden Unter den Zoologen iſt
Schillings der be annteſte Ethnographiſch waren Wenle Paſſarge
Leonhard Schultze u a tätig

Möge insbeſondere die deutſche Jugend nie vergeſſen welche
Leiſtungen in den 20 30 Jahren deutſchen Kolonigibeſitzes voll
bracht worden ſind Die deutſche Kolonialarbeit ſteht der aus
ländiſchen gleichwertig zur Seite

Diebſlähle
Jn der Nacht zum 28 März wurden aus einem Grundſtück in

der Trothaer Straße erneut eine ſehr wertvolle
Wäſcheausſtattung veſtehend aus weißem und rot karrier
tem Bettzeug weißen Damenhemden Unterröcen Beintleidern und
vunten Schurzen letztere S M gezeichnet ferner Herrenleib
wuſche gez K G und P ſowie Schmuckſachen aus Korallen
und Elfenbein geſtohlen zDiebe und den Verbleib der Sachen machen kann wird gebete
ſich bei der Kriminalpoligzei Dreyhauptſtraße 4 Zimmer 67 ſchrif
lich oder müneche uns e Dieyelven Weenſchen denen l

r i e rBei einem Trödler wurden am 17 März nachſtehend be
ſchriebene gute Betten die zweifellos aus Diebſtählen her
rühren beſchlagnahmt Es ſind 2 Deckbetten Jnletts Und
6 Kopfkiſſen ohne Bezüge Die Jnletts ſind teils grau und rot
teils ſchwarz und weiß geſtreift und gezeichnet E v R M E
v K und v F Gleichzeitig mit den Betten ſind 3 Roßhaar
auflagematratzen mit roten Ueberzügen mit beſchlagnahmt worden
die augenſcheinlich mit geſtohlen ſind Geſchädigte werden gebeten
ſich bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtraße 4 Zimmer 38 ode7
40 zu melden dort können die Betten beſichtigt werden

r

Am 30 März iſt in der Fleiſcherſtraße ein älterer großer
ſchwarzer Schaferhund der auf den Namen Treff hört bei
dem an den Beinen und an der Schnauze die Haare ſchon ergraut
ſind geſtohlen worden Die Eigentümerin des Hundes hat auf
die Wiederbringung eine hohe Belohnung ausgeſetzt Angaben
über den Verbleib des Hundes nimmt die Kriminalpolizei Drey
hauptſtr 4 Zimmer 66 oder 67 entgegen

Zuſammenſteß Am Freitag ſtieß auf dem Marktplatze ein Laſt
kraftwagen mit einem Straßenbahnwagen zuſammen der leicht be
ſchädigt wurde Perſonen wurden nicht verletzt Die Schuldfrag
wird noch geklärt

n

Der zum Tode verurteilte Brehnaer Raubmörder der vor
dem Schwurgericht auch nach ſeiner Verurteilung noch aufgeregt
feine Unſchuld beteuerte hat nachträglich ein Geſtändnis abgelegt

Die Wunder der Sternenwelt wird am Donnerstag den
6 April im Logenſagle Paradeplatz Hauptſchriftleiter Hermann
Baguſche an Hand von Lichtbildern der Königſtuhl Sternwarte
in Heidelberg enthüllen Näheres ſiehe im Anzeigenteil Karten
bei Heinrich Hothan

An die Kameraden des ehemaligen Lübbener Jägerbatcaillons
ergeht die Einladung zu einem großen Jägerappell bei dem
ein Denkmal für die im Weltkriege gefallenen Grünröcke des Va
taillons und ſeiner Kriegsformationen errichtet werden ſoll Di
Jägertage vom 5 bis 7 Auguſt ſollen aufs neue die oft be
währte Jägerkameradſchaft zeigen Beiträge zu dem Denkmal
nimmt Herr Kamerad Kaufmann Artur Leppin hier
Franckeſtraße 15 entgegen Er erteilt auch nähere Auskunft

Kongreß für zeitgemäßen Religionsunterricht Bei dem am
3 bis 6 April in Leipzig ſtattfindenden Kongreß der von der
Arbeitsgemeinſchaft Schule Kirche Eltern unternommen wird
und in den Räuppen der Univerſität ſtattfindet werden von nam

Wer ſachdienliche Angaben über die



haften Vuda ſprechen Krüger Lelſeang u mer t J e eremias Leipoldthieme Küe Kreiſe welche für die evangeliſche Schule ein
ahlreiche Anmeldungen aus allen Teilentreten ſind eingeladen Anfragen an die Geſchäftsſtelle

Deutſchlands liegen bereits vor
Leipzig Königſtraße 15

Der 100 Geburtotag von Albrecht Ritſchl am 25 März hat
in weiten Kreiſen der evangeliſchen Theologie und Kirche dank
baren Widerhall gefunden Albrecht Ritſchl wurde am 25 Mär
1822 in Berlin geboren ſtudierte 1841 in Halle r
1846 in Vonn und wurde 1852 außerordentlicher 1859 ordentlicher
Profeſſor der Theologie Von 1864 bis 1889 war er Profeſſor
in Göttingen ine bedeutendſten Schriften durch die er die
evangeliſche Kirche maßgebend beeinflußt hat waren Die Ent
ehe der altkatholiſchen Kirche Die chriſtliche Lehre von der

echtfertigung und Verſöhnung und Die Geſchichte des Pietis
mus Zu ſeinen bekannteſten Schülern gehören u a Harnack
Loofs und Kattenbuſch

Literariſche Geſellſchaft An dem Dienstag den 4 April ſtatt
findenden letzten der diesjährigen Abende wird Will Veſper
der Lyriker und Rovelliſt eigene Dichtungen Gedichte Märchen
und Geſchichten vortragen Will Veſper 1882 in Barmen ge
boren der heute bereits in die Reihe der älteren Dichter gehört
hat vielleicht mehr Ausſicht den Wandel des Zeitgeſchmacks zu
überdauern als mancher der allermodernſten Seine Dichtung iſt
volkstümlich ſchlicht anſchaulich und geht zum Herzen Er er
ſcheint unſeren großen Lyrikern am innerlichſten vewandt er hat
den feinen zarten und reinen Rhythmus der Seele wie Eichen
dorff Möricke Keller Der Vortrag findet im Saale der Loge
zu den drei Degen ſtatt und beginnt pünktlich 854 Uhr Zutritt
haben nur die Mitglieder der Literariſchen Geſellſchaft

Stadttheater Sonntag nachmittag 336 Uhr Alt Heidelberg
Sonntag abends 736 Uhr Die Fledermaus Wontag abends
716 Uhr Mignon Dienstag nichtöffentliche Vorſtellung Mitt
woch Zar und Zimmermann Donnerstag Die Fledermaus
Freitag Wilkhelm Tell

Thalia Theater Jm h gelangt am Sonriag
abends 7 Uhr das Liebesdrama Jugend von Max Halbe zur
Aufführung Eintrittskarten ſind zu haben an der Kaſſe des
Stadttheaters ſowie eine halbe Stunde vor Beginn der Vorſtellung
im Thalia Theater

Freie Volksbühne Die Oper Zar und Zimmermann von
Lortzing wird für die Mitglieder der Volksbühne am 10 und 12
April im Stadttheater gegeben Der Kartenverkauf 9 14 18
Mark beginnt am Montag den 3 April 8 Uhr in der Ge
ſchäftsſtelle

Philharmonie Die für nächſten Montag angekündigte
Kammermuſik muß wegen plötzlicher Erkrankung des
Herrn Otto Weinreich auf Mittwoch den 19 April verlegt
werden Das Konzert des Gewandhaus Or
cheſters findet am Sonntag den 23 April ſtatt Karten
ausgabe für Mitglieder vom 7 April bei Hothan

Der 2 EewandhausKammermuſikabend den die Philharmo
nie E als 4 Sonderkonzert am Montag den 5 Apvril
abends 76 Uhr im Saale der Loge zu den 3 Degen eranſtaltet
wird für das halliſche Muſikleben wieder ein beſonderes Ereienis
bedeuten Nur noch vereinrelte Karten in der Hofmuſikalien
handlung von Heinrich Hothan

SenffGeorgi der bekannte Vortragskünſtler war am
Freitag abend wieder in Halle Der Thaliaſaal war aus
vperkauft das beſte Zeichen dafür wie ſehr der Humoriſt den
Geſchmack der Hallenſer trifft Senff Georgi ſchürft nicht
tief Er hält ſich an die feuilletoniſtiſchen Eintagsfliegen
der Literatur und würzt ſie durch ſeine Komik Er hat etwas
von der Art Marcell Salzers ohne deſſen Feinheiten ganz
zu treffen Rein ſchauſpieleriſch leiſtet er rielleicht etwas
mehr als Salzer Mitunter verläßt er den Boden des rein
Ge ellſchaftlichen und wird recht derb wenn es ans Kniff
lich vmmt macht er raſch wieder eine Verheugung und
r jeſellſchaftlich UAnterhaltſam iſt er iinmer und die
Lachſalven die man ihm und ſich ſelbſt zuliebe ertönen läßt
feuern zu ſtets neuem Unterſtreichen an F

Auf die Rythmiſch plaſtiſche Aufführung der Daleroze Schule
von Hedwig Nottebohm welche morgen Sonntag nachmittags
4 Uhr im Thaliaſaale ſtattfindet ſei nochmals beſonders emp

ten hingewieſen Karten bei Heinrich Hothan und an der
aſe

Schiffsverkehr auf öer Saale
Mitlgeteilt von der Rhederei der Saale Schiffer Akt Geſ Halle a S

Angekommen am 31 Mörz 1922
Schlepper Nr 2328 Sr Speer mit Stückqut von Hamburg
Eilfrachtdampfer Alsleben mit Stüchgut von Hamburg und Lübech

rerDie lachende Maske
Roman von

Paul Oskar Höger

27 Fortſetzung Rachdruck verbolen
Eine Wohltätigkeitsgeſellſchaft gab ein Kränzchen zum

Beſten der armen Komödianten Das Feſt fanb am Sonn
abend ſtatt und war ſehr beſucht Man hatte in aller Eile ein
paar große Tannenbäume geſchmückt und ſang Stille Nacht

heilige Nacht Ortsanſäſſige Dilettanten ſpielten vor
dem total beſetzten Saal einen Eingakter eine höhere Tochter
deklamierte den Monolog aus der Jungfrau Stürme des
Beifalls belohnten ſie Es wurde dann bis in den frühen
Morgen getanzt Hella lag wach im Bett Sie hatte den
hölzernen Vortrag des Monologs bis in ihr Zimmer gehört
Nie war ihr ein ſolcher Erfolg beſchieden geweſen An
Tanzmuſik war ſie gewöhnt in den Gaſthöfen in denen
ſie ſpielten befand ſich ja meiſtens auch das Ballokal des
Städtchens Aber bei dem Chorgeſang Stille Nacht heilige
Nacht hatte ſie weinen müſſen Sie dachte an manches
Chriſtfeſt im Elternhaus in der Penſion bei Tante Exzellenz

und ihre Tränen rollten und rollten auf das grobe
Kiſſen aus dem ſtachliche Hühnerfedern herausgetreten waren
Hier lag ſie verſtoßen verlaſſen verraten von allen Ver
wandten von der eigenen Schweſter eine Komödiantin ohne
Engagement ſie war mittellos hatte für ihr ſchwächliches
Kind keine Pflege ihr Mann ſaß im Gefängnis

Das ergreifende Feſt der Wohltätigkeitsgeſellſchaft brachte
nach Abzug aller Unkoſten eben ſo viel für die notleidende
Truppe daß der Gaſtwirt bezahlt werden konnte Vierter
Klaſſe fuhr die ganze Geſellſchaft nach Straßburg Der
Komiker hatte das Arrangement in die Hand genommen
Er wollte vorläufig ein Kabarett aufmachen und inzwiſchen
Umſchau halten nach einem Muſentempel in dem man Ber
liner Poſſen und Pariſer Schwänke geben konnte

Bisher hatte Hellas Gepäck immer des Glanzpunkt der
reiſenden Truppe gebildet Die Brandt müſſen wir ſchon
ihres Rohrplattenkoffers halber mitnehmen, ſagte der ehe
malige Marinelli der künftig gepfefferte Couplets ſingen
ſollte der verſchafft uns ſofort Kredit bis zu beliebiger

e

Aber der Rohrplattenkoffer war den Weg vieler Aus

rüſtungeſtücke aus Hellas guten Tagen gewandert zum Alt

Srahms und öle tzausmuſte

Von Dr Hans Kleemann
Jn der Hausmuſik insbeſondere der inſtrumentalen

en nimmt Brahms heute eine bevorzugte Stel
lung ein Er gehört nicht zu denen die den Muſikliebhaber
bei der erſten Begegnung gewinnen man muß ihm entgegen
geben er will erobert ſein Sein ausgeſprochen nord

eutſcher Charakter läßt tn anfangs leicht kühl und
abweiſend erſcheinen Die weiche italieniſche Melodik die
das Ohr anfangs umſchmeichelt aber bald ſchal anmutet
trifft man bei ihm ſelten obwohl er die Süße der Sexten
gänge liebt Eine Art männliche Keuſchheit im Sinne
Hebbels die Scheu n Jnnerſtes preiszugeben läßt ihn
ſeine tiefſten Empfindungen mehr andeuten als reſtlos aus
prechen und erſcheint dem oberflächlichen Hörer als Kälte
ngetrübte ſonnige Helle herrſcht nur ausnahmsweiſe meiſt

liegt ein zarter Schleier verhaltener Wehmut darüber ge
breitet Dämmerſtimmungen Bilder denen die
brauenden Nebel der nordiſchen Heimat gedämpfte Farben
verleihen ſind ganz ſein eigen und zu gewaltiger Größe er
hebt er ſich in düſteren balladesken Tondichtungen

TKne romantiſcher Sehnſucht klingen überall vernehm
lich durch indeſſen hat er mit Schumann im Grunde weniger
zu tun als mit dem letzten Beethoven Wenn er ſelbſt ſagt
von Schumann habe er nur Schach ſpielen gelernt ſo iſt das
natürlich übertrieben denn gerade in ſeinen Jugendwerken
den Klavierſonaten mit ihrer oft üppig ſchweifenden Phan
taſie läßt ſich ein Schumanniſcher Ton vernehmen Aber die
uferloſe Klangſchwelgerei der Romantiker hat er ſpäter
mehr und mehr überwunden und ſich in ſeinem Bemühen
um möglichſt konziſe Faſſung der Gedanken zum Klaſſigismus bekannt Nicht in jedem Fall zum Vorteil Be
zeichnend dafür iſt die Geſchichte ſeines Klaviertrios in Hdur
Dies von jugendlicher Begeiſterung überſchäumende kiang

e erk hat er im Alter weſentlich umgeſtaltet er
at ihm wie er ſagt zwar keine Perücke auſgeſetzt aber die

Haare ein wenig gekämmt und geordnet Die neue Faſſungiſt knapper aber ſoll man nicht Sech Eliſabeth von Herzogen

berg recht geben es war mir als hätten Sie kein Recht
dazu in die Jugendzüge die lieblichen wenn auch ab und zu
verſchwommenen mit Jhrer Meiſterhand jetzt hinein zu kom
ponieren und ich dachte das kann nimmermehr werden weil
niemand derſelbe iſt nach ſo langer Zeit und ob man nicht
wehmütig ſingen würde Es war ein Duft es war ein
Glanz

Was ſeiner Muſik einen Zug urwüchſiger geſunder Kraft
verleiht iſt daß ſie bei aller Kunſt und Gelehrſamkeit der
ſatztechniſchen Arbeit in der Volksmuſik wurzelt Seine Liebe
zum Volkslied iſt bekannt und in ſeiner umfänglichen
Sammlung hat er ſie deutlich genug zum Ausdruck gebracht
Auch in ſeiner Jnſtrumentalmuſik klingt ſie überall durch
Seine erſte Klavier Sonate bringt im Andante das alt
deutſche Minnelied Verſtohlen geht der Mond auf blau
blau Blümelein dasſelbe mit dem er ſpäter ſeine Volks
lieder ſammlung abſchloß Jn dem zweiten der beiden Alt
lieder mit Bratſche mit denen er hoffte eine Wiederver
ſtökndigung des in Scheidung liegenden Ehepaars Joachim
zu fördern hören wir das Wiegenlied Joſeph lieber Joſeph
mein Vielleicht iſt auch das entfernte Anklingen an Steh
ich in finſtrer Mitternacht im langſamen Satz der moll
Sonate kein Zufall

Brahms war kein eleganter h aber er be
herrſchte das Jnſtrument wie zeitgenöſſiſche Kritiker über
liefern mit Virtuoſität Schon mit 14 Jahren konnte er in
ſeiner Vaterſtadt in einem eigenen Konzert rot auf
treten Knorrig wie der Menſch ein echter Germanen
typ mit blauen Augen und blonden Haaren iſt ſein Kla
vierſatz und ſo mag auch ſein Spiel geweſen ſein
darin von der mondänen Eleganz eines Liſzt von dem fran
zöſiſchen eines Chopin

ls Knabe hatte er Geige Cello und Horn ge pielt und
oft dem Vater bei Tanz und Unterhaltungsmuſik geholfen
Sein rn aber wurde das Klavier Hierfühlte er ſich am meiſten zuhauſe und was er ihm an neuen
Klangwirkungen abgewonnen kat wirkt noch in der Klavier
literatur der Gegenwart deutlich nach Gewiſſe Eigenheiten

Nichts

laſſen nachahmen die Vollgeiffigkeit der Akkorde
die Wucht der Baßſchritte die dicke Fülle der Mittelſtimmen
die ſynkopierten rythmiſchen Bildungen Wenn man aberdas Weſentucke erkennen will muß man zu den Quellen
hinaufſteigen Seine Jntermezzi und Cappriccios ſeine
Valladen und Rhapſodien bergen Schätze für eine gediegene
Hausmuſikpflege Elegiſche Stimmungen packende drama
tiſche Bilder ſind mit viel eitiger Klangphantaſie geſtaltet
die ſich kier viel fruchtbarer erweiſt als in manchen Or
cheſterwerken Billige Virtuoſeneffekte ſucht man freilich ver
gebens Für den der durch die techniſche Schwierigkeit ab
ehalten wird ſich mit Brahms zu befaſſen ſind am eheſten
ie Monologe geeignet So nannte Hanslick die letzten

Klavierſtücke op 116 119 Man nehme die drei Jntermezzi
op 117 Wiegenlieder meiner Schmerzen ſo deutet ſie
der Verfaſſer aus op 118 das ſinnige in Adur die Ro
manze in dur mit der in der Mitte verborgenen Melodie
und das geheimnisvoll phantaſtiſche Jntermezzo in Esmoll
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Was ſein Schaffen für die Kammermuſik mit und
ohne Klavier bedeutet weiß jeder der ſie pflegt ſeine

Wetke vom Duo bis zum Sextett gehören zum feſten Be
ſtand für das häusliche Muſizieren Es gibt da erwählte
Lieblinge wie das Gmoll Klavierquartett mit dem unga
riſchen Finale das dritte in moll mit der wunder amen
Cello Kantilene die Violinſonaten und unter ihnen die be
hagliche erſte für die das Licht des Konzertſaals eigentlich
zu grell iſt mit der Erinnerung an das Regenlied im Finale
und noch mehr die zweite in A dur die ſog Thuner Sonate
für deren ſonnige Stimmung das Lied Wie Melodien den
Grundton angibt Die Bläſer dürfen es ihm beſonders
danken daß er auch ſie bedacht hat

Groß iſt der Lieder chatz den er den Sönagern beſchert
hat Jn ſedem deutſchen Hauſe wo gute Muſik gemacht wird
werden ſeine Lieder geſungen und wo ſich zwei oder rier
ute Stimmen zuſammenfinden da wird man gern zu ſeinenBetten und Quartetten greifen

Sdl Ccſ jSqcſSſ S STC uMm

Das Urteil im Prozeß Muöra
234 Jahre Zuchthaus und 1371 170 M Geldſtrafe

Nach ſiebenwöchiger Verhandlung ging am Freitag beim
Landgericht Eſſen der Strafprozeß gegen den ehemaligen
Kommiſſar des Roten Kreuzes Mudra zu Ende Der An
Page der als einfacher Soldat ohne Auszeichnung aus
em Kriege heimkehrte hatte es wie erinnerlich während

der Revolution verſtanden ſich als Organiſator der Rück
führung der deutſchen Flüchtlinge aus Belgien eine einfluß
reiche Stellung beim Roten Kreuz zu verſchaffen Später
wurde er Kommiſſar des Roten Kreuzes dem des geſamte
Flüchtlingsweſen Weſtdeutſchlands unterſtand Er trug un
berechtigterweiſe die Uniform eines Stabsoffiziers und
ſchmückte ſich mit dem Eiſernen Kreuz I Klaſſe Er lebte
überhaupt auf großem Ja und hatte u a ſtändig zwei
Automobile zu ſeiner Verſügung Mit dem Gelde des RPoten
Kreuzes trieb er Schiebergeſchäfte größeren Stils
Jnnerhalb von neun Monaten erhielt er 10 Millionen Mark
die dem Roten Kreuz aus Reichsrnitteln zugefloſſen waren
Das Gericht hält es für erwieſen daß Mudra über zwei
Millionen Mark veruntreut habe Außerdem
verſuchte er Herren des Roten Kreuzes zum Meineid zu
ſeinen Gunſten zu verleiten Das Gericht verurteilte ihn
wegen Meineides und Unterſchlagung zu insge
ſamt zwei Jahren und neun Monaten Zuch t
haus und wegen Zoll und Steuerhinterziehung
e e Zigarettengeſchäft zu 1371 770 Mark Geld

raf e
Schweres Cxploſionsungiück in einer Schule

Ein furchtbares Unglück ereignete ſich in der erſten Schul
klaſſe in Tendern bei Hameln Der Lehrer Hermann Jergens
hatte einen Granatzünder in der Taſche Auf unbekannte Weiſe
wahrſcheinlich durch Stoß gegen eine Bank explodierte der Zünder
und zerriß einem Jungen den Oberſchenkel und Unterleib Zwei
in der Nähe ſtehenre Schüler wurde ebenfalls ſchwer verletzt
Der erſtgenannte Knabe ſtarb nach einigen Minuten Ein
weiterer Schüler erhielt ein Sprengſtück in die Lunge Nach An
legung von Notverbänden wurden die Verletzten dem ſtädtiſchen
Krankenhaufe zugeführt

händler Sie beſaß jetzt nur noch zwei große Reiſekörbe und
etwas Handgepäck Auch Bubis Ausſtattung wies keine
Pracht auf

So dauerte es lange bis Hella in Straßburg Quartier
fand Sie wollte nicht wieder ins Gaſthaus ſchon der
Koſten halber ſie ſuchte Privatlogis Eine junge Schau
ſpielerin mit Kind die ſchließlich in die Enge getrieben
angab ihr Mann ſei Kapellmeiſter und büße augenblicklich
eine Freiheitsſtrafe ab war keine Mieterin die man
mit Begeiſterung in einem beſſeren Haus aufgenommen hätte
Schließlich mußte Hella noch von Glück ſagen daß ſie zu
annehmbaren Preis Stube und Kammer in der Vorſtadt
draußen bei einer Plätterin bekam

Am heiligen Abend als ſie fernher die Glocken des
Münſters tönen hörte ſchrieb ſie der Schweſter Es war
ein allerletzter verzweifelter Verſuch in der höchſten Not
ihr Herz zu rühren

Zu Silveſter brachte ihr der Geldbriefträger dann eine
Poſtanweiſung über fünfzig Mark Auf dem Abriß ſtand
Mir geht es auch gar nicht gut um das Geld darf nie

mand wiſſen erwähne davon nichts Beſte Wünſche

Hella wog die fünf kleinen Goldfüchſe in der Hand
Wenn ihr s doch möglich geweſen wäre ſie A zurück

zuſchicken Aber unter ihrem Stolz hätte Bubi zu leiden
gehabt Bubi ſein Vater und der arme Onkel Heinz
Jm Bett hatte der fieberkranke Regierungsbauführer mit
Bleiſtift zitternde Buchſtaben auf eine Poſtkarte gekritzelt
innige Neujahrsgrüße Den einen Goldfuchs mußte ſie
ſeiner Wirtin ſchicken damit ſie ſich des Aermſten auch
weiterhin annahm zwei andre wanderten an die Gefängnis
kaſſe der Reſt mußte für die nächſten zehn Tage zum Ein
kauf von Milch Brot Petroleum einem bißchen Fleiſch zur
Suppe reichen Sie bereitete ſich ihre kleinen Mahlzeiten auf
dem Kocher ſie wuſch ſelbſt ihre Wäſche nähte die beiden
Koſtüme die ſie für ihre Antrittsrolle in Quenfels Variete
brauchte aus alten ſeidenen Jupons und alten Konzert
toiletten zuſammen Die Soubrette war dem Enſemble des
Komikers untreu geworden Ein junger Kavalier Sohn eines
Seidenfabrikanten hatte ſie nach Baſel mitgenommen Um
ſie ausbilden zu laſſen, hieß es Die zweite Liebhaberin
ein reichlich garſtiges aber ſehr Zum s und liebe
bedürftiges älteres Mädchen ſeufzte tief auf als ſie von dem
Glück der Kollegin hörte Quenſel ſtellte Frau Brandt vor
die Wahl entweder an Stelle der Soubrette die recht gewagte

Rolle zu übernehmen oder ihrer Wege zu gehen Jhrer Wege
Wohin führten die Hella verzichtete alſo endgültig auf die
Klärchen und erklärte ſich bereit die Mimis Fifis und
Lolos zu lernen die der Komiker ihr zudiktierte

Feſch ſiehſt aus Brandt, ſagte der ehemalige Marinelli
und Alba als ſie ſchließlich auch eine Art Koſtümprobe
abhielten Aber ein biſſel höher lupfen mußt die Röckerln
ſchon ſonſt machſt auf das blöde Volk da herunten keinen
Eindruck

Quenſel war derſelben Meinung Hübſche Beine haben
Sie Gott ſei Dank Kind warum die ſchöne Himmels
gabe verſtecken Bloß keine Geſchraubtheiten Lebendige
Wadenſtudien ſind dem Parkett viel intereſſanter als Jbſen
oder andre tote Onkels

Es war ein ausgelaſſener total verrückter Schwank den
Quenſel zum Debüt ausgewählt hatte Der Direktor des
ſtändigen Theaters hatte vom Theaterausſchuß nicht die Er
laubnis bekommen das Stück aufzuführen Die Herren hätten
es ſelbſt zwar ſehr gern geſehen aber ihre Damen mochten
ſie nicht hinführen und die Abonnenten würden ſicherlich
einen entrüſteten Proteſt eingelegt haben

Moraliſch war der Schwank allerdings nicht Die Un
tugend ſiegte darin auf der ganzen Linie Hella hatte eine
Tänzerin zu ſpielen die nach einer Kabarettſitzung in vor
gerückter Sektſtimmung in ihr ehemaliges Quartier gerät vhne
den Jrrtum zu merken und dem jetzigen Jnhaber einem auf
Abwege geratenen Ehemann der ſich von ſeiner eiferſüchtigen
Frau verfolgt ſieht ſehr unbequem wird Sie iſt todmüde
will zu Bett iſt viel zu beſchwipſt um ihre Nachttoiletta
ſelbſt zu beſorgen ſetzt ſich lachend dem verzweifelnden Kava
lier auf den Schoß und hält allen ſeinen angſtvollen Er
klärungen und Beſchwörungen nur immer die ſtereotype
ſchließlich faſt erſchöpfte Bikte entgegen Ach zieh mir doch
bloß die Stiefel aus zieh mir doch bloß die Stiefel aus

Bei den Proben hatte Hella noch mit einem inneren
Widerwillen zu kämpfen gehabt Aber als ſie am Abend
ins Theater kam und hbörte das Haus ſei gut beſucht
es war ein richtiges kokett eingerichtetes Theater das die
jetzt in Nanch ſpielende franzöſiſche Truppe ſonſt benutzte
als ſie ſchon während der erſten Szenen das helle Lachen
vernahm das Quenſels draſtiſche Komik als abenteuernder
Ehemann auslöſte da ſchwanden ihre Bedenken

Fortſegung folgt
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FKſeinigkeiten
Von Richard Reeß

Behagen oder Mißbehagen des Lebens wird weniger durch
die großen Ereigniſſe und Erlebniſſe beſtimmt die das Schick

ſal uns zudiktiert als vielmehr durch das freundliche oder unfreundliche Geſicht des Alltags Die großen h pathe
tiſche Höhepunkte unſeres Lebens ihnen ſtehen wir nur ſelten
egenüber und wenn ſie auch im Augenblicke den Anſchein

ben als wollen ſie unſer ganzes Leben umkrempeln nun
nur in den allerſeltenſten Fällen iſt es ihnen vergönnt der
gigantiſchen Nivellierungsriaſchine der ausgleichenden Zeit zu trot
zen Anders der Alltag der alltäglich iſt Die kleinen Stiche
die er uns verſetzt reizen immer aufs neue unſere Nerven und
ſind oft mehr als etwa ein großes Unglück geeignet uns das
Leben zum Elel zu machen

So ſind es denn vielfach Kleinigkeiten die unſere Stim
mung und unſer ſeeliſches Gleichgewicht beeinfluſſen Nimm ein
mal an mein Freund du haſt am Abend verabſäumt denen
Kragenknopyf dorthin zu legen wo du ihn bei der morgend
lichen Toilette ſuchſt Du ſturchſtöberſt deinen Nachtkaſten und
wirfſt nervös denn die Stunde drängt zur Pflicht das kleine
Lämpchen zu Boden Deine Frau erwacht dein Baby brüllt
du bekommſt Vorwürfe und deine Nerven fühlen ſich immer
gereiter Du wirfſt deinen beleibten Korpus zu Boden und
ſpähſt unter das Bett Unbehagen wächſt Aber dein Kragen
knopt iſt fort Verſchwunden Endlich entdeckſt du ein Erſatz
knöpfchen und müheſt dich es zwiſchen Hemd Knopfloch und
Kragenknopfloch zu zwängen Du wirſt rot wie ein Puter du
ſchwireſt fluchſt aber es geht nicht Du tanzeſt im Zim
mer herum und als du dich endlich am Ziele glaubſt bricht
das Knöpfchen ab die Uhr ſchlägt dreiviertel du haſt noch
nicht gefrühſtückt und mußt fort Schnell nimmſt du die
Krawatte bindeſt ſie ſo feſt daß du zu erſticken meinſt und
machſt dich ohne daß der Kragen ſeinen gewohnten Halt hätte
auf den Weg ins Büro Hinter dir bleibt die allſeits beleidigte
Familie Das ſtört dich und du beginnſt dein Tagewerk in
übelſter Laune Natürlich iſt an dieſem Tage gerade Reviſion
Fin Heer von Vorgeſeßten naht und es heißt für dich kon
ziliant zu ſein und geſtrengſte Blicke lächelnd zu ertragen Wäh
rend du Rede und Antwort ſtehen ſollſt und gute Fiqur zu
machen für dich Notwendigkeit iſt ſpürſt du am Halſe wie
deine Krawatte ſich lockert und das mühſam gebaute Gebilde
deiner oberen Kleidung gerät ins Wanken Es nützt nichts
daß du mit den Fingern nachhilfſt der Herr Oberrat ſieht
dir prüfend und unwillig zu Er kann nervöſe Beamte nicht
leiden Da die beiden Enden deines Kragens ſtehen ein
ander als höchſt feindliche Brüder gegenüber dein Anblick iſt
jämmerlich Eine Bemerkung des Oberbonzen von daheim Toi
lette machen iſt ein Strich durch deine Karriere in jedem
Fall deutet ſie auf geringes Wohlgefallen Warum aber das
alles Wegen eines Kragenknopfes

Armer Freund der Vorgeſetzte iſt dir nimmer gewogen Am
nächſten Termin haſt du die Kündigung erhalten Nun heißt
s Umſchau halten Wo wächſt dir der Brotbaum Du ſtu
erſt den Jnſeratenteil der Zeitungen und ſchreibſt dir die
ginge wund Sorgfältig ſetzeſt du die Buchſtaben Verflirt
in deine Feder hat ein Härchen ſich eingeſchlichen Das läßt
ſich ein ekler Schmarotzer mitziehen Es wird größer denn
es ſaugt gefräßig Tinte in ſich Und nun folgt es der Bahn
deiner Schrift Patzig werden die Buchſtaben Aus den zar
teſten Strichen werden ferkelige Kleckſe Du fluchſt innerlich
denkſt beim nächſten Buchſtaben werde der ungebetene Gaſt ent
weichen du wirſt nervös weil er gar nicht r will deine
Schrift wird nachläſſig die S iliſierung unbedacht aber du
Mißachter der Kleinigkeit läßt beiſeite den naheliegenden Ge
danken einmal abzuſeßen und mit einem Endchen Papier den
Störenfried zu entfernen Lieber nimmſt du Nervenqual Aerger
Mißmut auf dich und die Stellung um die du dich be
worben die kriegſt du nicht Der Direktor ſchüttelt den Kopf
und legt deinen mißglückten Brief beiſeite

Kleine Urſachen große Wirkungen dieſe Erkenntnis iſt
ein Gemeinplatz aber zumeiſt iſt der Zuſammenhang von
der kleinen Urſache und der großen Wirkung durchaus nicht ſo
zufällig wie der Vetroffene zu glauben geneigt iſt Zeigt ſich
doch im Kleinen der ganze Menſch

Wer das Kleine liebt und wohl bedenkt iſt durchaus nirht
immer ein kleinlicher Menſch Jm Gegenteil Gerade die
feiner Gearteten tiefer Empfindenden werden um Kleines bemüht
ſein Jn ihnen lebt nämlich das Gefühl für den Geiſt das
ſie befähigt die Maſſe nicht zu überſchätzen Das ſind die
Menſchen die eine Reklamausgabe des Fauſt lieber ha
hen als einen wertvollen Luxusdruck des Werkes und nur bes
halb weil ſie die Dichtung in dieſer Ausgabe zuerſt geleſen
ßaben weil vielleicht das abgegriffene Bändchen ſie im Feld
torniſter durch den Krieg begleitet hat weil das Büchlein für
ſie nun ein Stück ihres Selbſt geworden iſt weil ſie 9
ewiges Wort es beſizen nachdem ſie es erworben haben
Dieſe Menſchen tauſchen den weichſten Klubſeſſel nicht gegen
das Polſterſchemmelchen ein auf dem ſie zu Mutters e
den Märchen gelauſcht haben die jahrelang benutzte Briefmappe
iſt ihnen mit allen Flecken und Tintenſpuren lieber als der
niegelnafelneue Erſatz aus Saffian und der alte angenagelte
Federhalter der treue Freund wird jedem neuen noch fo glän
zenden Helfer vorgezogen Unverbeſſerliche Materioliſten werden
ſolche Leute vielleicht Fetiſchiſten nennen Sie werden nicht
begreiſen daß Ding mehr ſein kann als nur Ding Daß auch
im ſcheinbar Lebloſen eine Seele wohnen kann freilich eine
die ſich nur dem Vertrauteſten offenbart

Kleinigkeiten ſind Träger ungeſprochener Worte der Herzen
ſie ſind dazu geſchaffen Sinnbilder zu ſein ihr Duft iſt ſtärker
als der der großen maſſigen Güter der Dinge die ſich hart
im Raume ſtoßen Die Blume die dir die Liebe einſt ge
ſchenkt bleibt ein Leben lang freudig aufbewahrt die koſtbaren
Orchideen Arrangements die ihr zu eurer Hochzeit erhieltet die
freilich ſind längſt verblüht und vergeſſen

k
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Der Geiger
Von Johannes Heinrich Braoch Duishburg

Auf den Wegen die uns das Leben führt ſehen wir in
Schickſale und Begebniſſe die ſonderbar ſind und uns erſcheinen
wie ungelöſte Runen oder Rätſel Manchmal iſt es aber auch
als ob uns eine Vorſehung an der Hand nehme in das Reich
ſelſamen Geſchehens leite und zeige wie wechſelvoll Linien des
menſchlichen Taſeins laufen können Wir ſind dann Figuren die
in ein vorbeſtimmtes Spiel geſetzt werden

Als ich in Frankfurt am Main ſtudierte beſuchte mich einen
Noawmittays ein Bekannter meines Vaters der mich bat ihn
behilflich zu ſein den Bruder zu ſuchen Längſt hielt man ihn
für verſchollen und tot jetzt aber nach mehr als vierzig Jah
ren ſet er wieder aufgetancht Man habe Gewißheit erhalten
daß er ſich als Vagabund als bettelnder Geiger in e
wöhnlichen und verruchten Kneipen herumtreibe und wenn nicht
76 le fehl gingen dann müſſe er gegenwärtig in Fran
ur einAls armiſelig Fahrender und einmal hätte jenem Künſt
lerruhm der Welt zu Füßen liegen können denn ſiberall wo er
in Konzerten ſpielte habe man ihm zugejauchzt wie einem Jo
achim von Tag zu Tag ſeien Ruhm und Wert ſeines Na
a ehe ählte der Herr ſiel Nacht zwiſcheDann ſo erzählte der Herr z nihn und mich Wir Behre liebten ein Mädchen das den
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Beifallumrauſchten und Vielverdienten heiratete mir aber zu
getan war Erſt verſuchten ſie und ich nebeneinander zu gehen
wie Menſchen die Freunde ſind dann aber kam ein Abend
da ſaßen wir beide im Garten und als Blumen auf den
Beeten weiter nichts zu ſein ſchienen als lockende Luſt und die
Dämmerung ein Vorhang war dahinter ſich Wonne verbergen
will begingen wir die erſte Sünde denn wir küßten uns in
nicht erſtickbarer Gier Jenem Abend folgten Wochen voller
Seligkeit und Qual denn zwiſchen unſeren heimlichen Zuſammen
künften ſtand der Bruder mit übergroßer Liebe zu
Weibe und mit Treue zu mir Vertrauensvoll ſchien er zu
ſein bis die Stunde kam da ihm die Augen geöffnrt wurden
und er zuſammenbrach wie ein gefällter Baum Wir warkteten
lange ängſtlich auf den Ausbruch von Wut und Rache nicht
erfolgte er zog fort von uns ohne Vorrrurf und Anklag
und oh mir nvoch ſo ſehr Nachforſchungen anſtellten jede Ant
wort war ein leeres Blatt Jch mußte alt werden bis ich wie

der von ihm hörte 6Der bewegten Stimme des Sprechenden hörte ich alles Ban
gen und doch Wünſchen um dieſes Wiederſehen an und ver
ſprach mein möglichſtes zu tun

Es war in einer der nächſtfolgenden Nächte daß ich mict
mit dem Sucher wie ſeitdem alltäglich um 12 Uhr an der
damals noch nicht niedergebrochenen alten Mainbrücke traf Er
hatte auf der Frankfurter Seite Umſchau gehalten ich in Sach
ſenhauſen aber vergebens

Die Nacht war wunderlind und trug goldenen Blütenkraämz
aus Millionen Sternen Hoch über die Stadt ragte der Dom
turm wie ein Wächter des Schlaffriedens die Silhouette der
Altſtadt buhlte in zitterndem Glanze

Als wir langſam den Main entlang nach Hauſe gingen blieb
der andere plötzlich von ungebeurer Bewegung gepackt ſtehen
und ich merkte wie aus einer nahen Kneipe leiſes Geigentönen
zu uns herüberwehte Wir eilten hin aber ich trat allein
in die Wirtſchaft

Es war eine jener Spelunken, wo vor allem diejenigen Lab
ſal finden denen ein Rad des Lebenswagens im Schlamm der
Daſeinsſtraße zerbrochen iſt Aber dieſe Menſchen von denen
ich annahm daß ſie abgeſtumpft gegen jedes tiefinnere Empfin
den ſeien ſaßen ſtill und beklontmen und lauſchten dem Spiet
desjenigen den wir ſuchten Gewiß er war es Ein Greis
dem nothartes Leben Furchen auf Furchen ins Geſicht geſchnſt
ten hatte Sein Gewand war ſauber aber verſchliſſen das Haar
ſchimmerte ſchneeweiß und der lange Bart fiel wie eine veiche
Decke auf die Bruſt

a J 34Er ſaß aur einem Tiſch hatte die Füße auf den Stuhl
J 52 m v 3 7 592 Tjterltt ind jbuelte ein le ines von denen die im Volfe

T m 177 r her v F 7jehen renn Jcebel auf Wieſen und Koer Waſſerläufen ne
Tal ſteigen und Stille von den Bergen konrm Die einen der
Zuhörer ſahen den Alten an als ſei er der Prediger auf
den ſie in Stunden der Beſinnunz hofften die anderen hatten
den Kopf gebeugt und ſtierten auf den Boden Vielleicht lag
in der Erinnerung ein ſüßtrautes Erleben darum legten ſie jetzt
Blumen in herber Bitterkeit um verlorenes Glück

Was ſollte werden
Längſt hatte ich die Türe gehen hören und ißte wer ein

getreten war denn ich merſte ſolch ſtoßweiſen Atem hinter
mir wie ihn nur Menſchen haben wenn ſie wiſſen daß ſie
unmittelbar vor einem alle Nerven zerreißendem Ereignis ſtehen

Der Spieler hatte die Augen geſchloſſen ſeine Finger griffen
die Saiten als hakten ſie ſich in Träume und leiſe verklang
das Lied in rauſchigem Odem der ſchwadenſchwer an der Decke
hingam Schluchzen hinter mir und rufen eine Weit von Bitten
in dem einen Wort Bruder

Der Geiger fuhr zuſammen daß Leute erſchrocken aufpran
gen aber eine Mauer ſchien zwiſchen den beiden zu ſtehen
denn ſie gingen nicht agufeinander zu und war eine Stille
wie ein Bangen Dann aber ſenkte der Spielntann den Kopf
auf die Bruſt und wehrte nicht den Tränen die in den Bart
rannen und der andere eilte hin und umarmte ihn

Nach Wochen erhielt ich einen Brief zittrige Handſchrift die
ich kaum entziffern konnte Der Geiger ſchrieb mir unter an
derem Als mich in jungen Jahren Leid packte daß es mich
zu zerſchmettern ſchien als ich in der Fremde hungerte und
Heimweh hatte da konnte ich nicht zu Menſchen die im Lichte
wandelten gehen ſondern nur zu denen die den Tag ſcheuen
Jhnen gab ich meine Kunſt und ſehen Sie die dankten es
mir denn Hunderte von Herzen neigten ſich mir zu in Ver
ehrung Da wurde ich wieder ſtark in mir und brachte der Nie
derung ein Opfer indem ich in ihr blieb und wirkte wie ein un
geweihter Prieſter Die mir einſt Weib war und das meines
Bruders wurde iſt längſt in jenem Reich da es keine Freuden
und keine Schnterzen gibt Auch ich gehe darauf zu und ſehen
Sie ich will mein letztes Los nicht dort erwarten wo mich
Ruhe und Gevfleglwerden umgeben da will ich ſein wo ich
jahrzehntelang geweſen din Jch ziehe wi eder in die Tiefe
denn ihre Menſchen ſollen hinter meinem Sarge ſtehen

re er
Börſe

Von Georg Perfich
Ex kam aus der Bötſe und berechnete den Gewinn den er

an dieſem Tage gemacht hatte 42 000 Markt
Andere hatten noch mehr verdient und wäre er bei dem

Induſtriepapier nicht ſo zaghaft geweſen hätte er heute über
Achtiztauſend profitiert Gerade der Kurs von dieſem Papier
zu dem er kein Vertrauen gehabt hatte war nur ſo in die
Höhe geſprungen man hatte ſich um die Aktien geriſſen Wie
man ſich heute um faſt alle Papiere riß

Er mußte lächeln Im Börſenſaal hatte er auch einen heißen
Kopf gehabt und hatte mitgeſchrien und ſeine Gedanken waren
nur bei Brief und Geld geweſen Hier draußen in der
friſchen Luft dachte man kühler über die wilde Jagd die da
drinnen tobte

Aber man mußte ſie mitmachen mußte auch die Hände auf
halten wenn es Geld regnete Es konnte fſa nachher eine ſo
lange Zeit der Dürre geben

Wie hatte er ſich früher um ein paar tauſend Mart anſtren
gen müſſen Heute verdiente man das Zehnfache müthßelos
Nun ſollte ſeine Frau aber auch den ſchönſten Strauß aus
dem Blumenladen haben Sie ſchwärmte für Chryſanthemen

Jmmer wenn er mit Blumen kam wußte ſie ſchon daß er
wieder einen guten Tag gehabt hatte z

Nein heute wollte er noch etwas anderes ſchenken
t2 000 Mark auf einen Zug Da konnte man nobel ſein

Aber was ſollte er ihr noch ſchenken Sie hatte ja alles
hatte ſo viel koſtbaren Schmuck teils well ſie goldenes
Geſchmeide blitzende Steine mild glänzende Perlen liebte
teils weil es noch die ſicherſte Kapitalsanlage war für den
Fall daß einmal der große Krach kam mit dem ſie ja doch
alle rechneten der mit mathematiſcher Beſtimmtheit kommen
mußte wenn nicht ein Wunder geſchah

Und Wunder Wer glaubte noch daran
Eine dunkle Maſſe kam ihm entgegen Sie füllte den brei

ten Fahrdamm aus Weiße Punkte darüber Tafeln mit
Jnſchriſten und rote Farbenflecke hin und herſchwankend

Fahnen Wohl wieder ein Demonſtrationsumzug
Man hörte den dumpfen Schall von vielen hundert Schrit

ten S re u lä 77 W Je Undn kurzen en uf Nieder nieder nUnd jetzt ein rauhes Lied eder
Gewohnter Anblick gewohnte Mut der Straße

dergebrüllt werden

ſchlecht er war immer größer und mächtie

Der Kapitalgötze ſollte wieder einmal niedergetreten nie

Dieſe Kinder dieſe Toren Es bekam dem Götzen nicht
dabei geworden

Ausweichen Es ging nicht mehr Die Welle mußte vor
überbranden

42 000 Mark Wenn er jetzt das Weld das in der Brieftaſche bei ſich trug unter die Menge ſtrente Wos würde ſio
tun Bürde ſie auch voll Haſt und Wut darauf treten
Nein ſie würde mit gierigen Fingern danach greifen ſich
darauf ſtürzen würde ſich ſchlagen erſchlagen

Wenn die wuchtigen Mauern des Börſengebäudes ſich vff
neten und wie aus tauſend Bächen der Mammon flöſſe den
man dem Götzen darin geonfert den man als Lohn von ihm
empfangen hatte und ſie könnten ſo viel davon ſchöpfen als
ſie haben wollten würden ſie dann zufrieden ſein Oder
würden ſie auch dann noch dem Götzen fluchen und Niederk
ſchreien

Der Demonſtrationszug tam näher ſtampfte rollte gröhlte
an ihm vorbei Männer quch Frauen Sein Blick forſchte in
den Geſichtern

Leiden ſchaftlich verzerrte aber auch müde ſtumpfe Mienen
Wenn er nun auch einer unter dieſen wäre 7
Undenkbar Aber wenn doch Wenn er nicht das Glück

hätte an einem Tage 42 000 Mark zu verdienen enn er
nichts verdiente nichts hätte 7

Nein auch dann nicht Er war nicht neidiſch ochte es
einen auch manchmal wurmen daß andere noch erfolgreicher
ſpekulierten Jhr Riſiko war auch größer C vällte vor
ſichtig ſein Vielleicht war er zu vorfichtig Ob er doch ein
mal mehr wagte Morgen

Er hörte nichts mehr vom Lärmen Schreien Singen in
der Börſe würde man s auch nicht hören Er dachte wieder
an die Kurſe und drinnen würde man auch nur daran denken

Brief Geld Und Geld übertönte alles
Ja und ſeine Frau ſollte doch wieder einen Schmuck haben

3 1 J I Weine Perle eine wounderſchöne Perle

Auf dem dorfkirchhof

Von Gutti Alſen
Vorn nur wenige Schritte von der breiten Waldprome

tade entfernt rückwärts faſt bis zum Meere hinabgehend
träumt unbegchtet von dem großen vorbeiflutenden Strom
der Spazierganger einſam der kleine Dorfkirchhof Faſt
keinem von all den tauſenden Badegäſten die alljährlich hier
Erholung oder Zerſtreuung ſuchen kommt es in den Sinn
dieſem winzigen friedevollen Fleckchen ein wenig Zeit eknige
nachdenkliche Augenblicke zu widmen Und iſt ein wenig
Einkehr in unſer innerſtes Selbſt in unſer tieſſtes wreigen
ſtes Sein nicht reicherer Gewinn und reinerer Genuß als
das gedankenloſe Mitgehen auf aus getretenen Wegen der
Alltäglichkeit und der vorgeſchriebenen Zerſtreuungen

Abſeits vom Wege Es ſind nicht immer die ſchlechteſten
nie die unintereſſanteſten Leute denen man da begegnet
Denkern Dichtern vielleicht auch Sonderlingen Unglücklichen
und Einſamen ſelten den Satten Zufriedenen oder Gleich
gültigen Und wenn ſich zwei auf derart einſamen Pfaden
hegegnen ſo fühlen ſie wohl daß irgend ein ſtilles Verſtehen
eine geheime Wahlverwandtſchaft zwiſchen ihnen weht

Und fonderbar alljährlich wenn ich meinen verſſeckten
Lieblingsplatz dem Dorfkirchhof gegenüber oder ihn ſelbſt
wieder aufſuche ſind es dieſelben Menſchen denen ch dort
begegne Oder iſt es vielleicht nur die nämliche Menſchen
gattung Die leſende Schweſter in Amtstracht mit dem
leidenden Geſicht der verträumte alte Herr mit den Ferne
ſuchenden Augen ein malendes junges Mädchen und das
iſt alles

So klein iſt die Zaht derer die Sinn für Poeſie und Allein
jein und einige Gedanken für die Unvergänglichkeit alles
Jrdiſchen übrig haben So klein die Schar derer die hier
die Stormſchen Verſe verſtehend durchleben mögen

Kein Ton der aufgeregten Zeit
Drang noch in dieſe Einſamkeit

J dem feinen Dünenſande ſchlummern wohl wetterharte
Seeleute ſtarke mutige Geſchlechter die oft im Kampf mit
den Elementen unterlagen trotzige Nordlandcharaktere die
wenig Sinn und Muße für Poeſie übrig hatten Und harren
doch wie auf vielen Grabſteinen beiont wird unter duftenden
Hügeln in einem ſo ſtillen poetiſchen Winkel der Aufer
ſtehung entgegen

Kleeblüten umwuchern ganze Reihen pon Gräbern erfüllen
die Luft mit betäubendem Hauch Roſen laſſen ihre ſchweren
Köpfe darüber hängen und langſam fallen Lindenblüten mit
ſchwülem Duft zu Boden Durch das Buſchwerk in dem
ſchlaftrunkene Vogellaute erwachen leuchten vielfarbige
Blumen Die Sonne liegt prall auf dem weißen Dünenſand
der Schatten der Bäume wirſt phantaſtiſches Gitterwerk
darüber Es iſt ſo ſtill ſo weltenfern daß man das Flügel
ſchlagen der vorüberziehenden Vögel und Jnſekten als Ge
räuſch empfindet Jn dieſer verſonnenſten aller Stunden in
träger Mittagsſonne ſteigen längſt vergeſſene Kindheitser
innerungen auf Verwehtes Leid ſteigt ſachte heran Nie
vernarbte Wunden beginnen zu ſchmerzen Verſtummte Töne
durchklingen von neuem unſere Seele und Zähren umfloren
unſeren Blick Man hadert mit dem Schickſal Weshalb ich
weshalb weshalb nicht jene aunderen

Da fällt der Blick auf ein ziemlich neues Grabengl das ihm
bisher entgangen war Und ich leſe bewegt

Verlaſſend eine Welt
Reich an unbefriedigter Sehnſucht
Erharre ich in Demut
Der größten Offenbarung des Herrn

Wer war er jener Unbekannte dem man ſelbſt nach dem
Tode noch Troſt für ſeine unbefriedigte Sehnſucht ſchuldig
zu ſein glaubt So iſt es doch nicht nur das Los ein elner

iſt es das Los vieler Menſchenſchickſal unbefriedigt durch
Wem wird Erfüllung ſeiner Sehndas Leben zu gehen

ſucht wem Gewähr ſeiner Wünſche Wer irrte nicht ſnchend
unaufhörlich ſuchend umher Das Schickſal entthronter
Könige für die Menſchheit geopferter Märtyrer darbender
Dichterfürſten kommt mir in den Sinn das uralte Weh das
ewige Entſagenmüſſen der Menſchheit Alle erlitten es alle
eine nicht endenwollende Schar Wer biſt du einzelner win
ziger Wurm mit deinem kärglichen Leid
u leiſer werden die anklagenden Stimmen
Jnnern

Von fernher ſchrillt das Geſchrei ſpielender Kinder Irgend
woher die ſeufzende Weiſe eines Wiener Walzers Durch
die Föhren ſtreift ſachte der Wind und führt herben Salz
geruch mit ſich Unten rollen die Wellen gegen die Düne
in kurzer Aufeinanderfolge in immer gleicher und doch
immer wechſelreicher Melodie des Meeres

den man wendet ſich wieder dem Leben und den Leben
n zu

unſeres
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Jch würde ein Reſtaurant eröffneu



letzungen die der Junge erlitt waren derart ſchwere daß der ſ in Aſchersleben feſtgenommen wo ſie ſich dadurch verdäcuig ge
Tod bald darauf eintrat macht hatten daß e die Pferde zu un verhältnismäßig billigenWie der Gebietsregierung be tannt iſt die Lostrennungs Preiſen anboten Das Leipziger Schöffengericht a

beſtre ung von Thüringen in den ſüdlichen Teilen des ehemaligen Friedrich Bernich auf ein Jahr ſechs Monate Gefängnis und
Herzogtums Meiningen ſtark im Anwachſen Außer den Be PF gegen Otto Bernich auf ein Jahr zwei Monate Gefängnis

r Be Firken Heldburg ſchließen ſich die Bezirke Römhild Eisfeld Leipzig Das Eiſe nbahnunglück vor Gericht
ſecke beabſichtigt den Vau eines Krankenhauſes für ihre Themar Hildl burghauſen Land ſowie aus dem Kreiſe Sonneberg Vor der 3 Strafkammer des Landgerichts hatte ſich der LokomoAngeſtellten und Arbeiter das mit allen Erferdeeniſſen der nd Schalkau mit an Wir ſind fränkiſcher Abſtammung und tirführer Guſtav Hüttner wegen Ecfaährdung eines Eiſenbahn
Hygo iene ausgeſtattet werde en ſoll Die Funda nente des Gebäu ne igen mehr nach Süden als na ach Rorden Wir bedauern daß transvortes unter Außeracht laſſung der ihm durch ſeinen Beruf
des ſtehen bereits Mit der L Leitung d ſo der praktiſche der Meininger Landtag über unſeren Kopf hinweg den Gemein beſonders zur Pflicht gemachten Sorgfalt und Aufmerlſamkeit zu
Arzt r Folter aue Wanzlenen betraut wer hafts rtraß abgeſchloſſen hat und bitten um eine Volks rerantworten Die Anklage lautete auf fahrläſſige Tötung und

Mübhlhauſen i Thür andarbeiterſtreik Die ti umung Wegen der letzteren werden wir direkt bei der fatrläſſige Körperrerletzung Es handelt ſich in der StrafſacheLandarbeiter der Domäne und des Rittergutes Schlstheim etwa t regierung vorſtellig werden um das Eiſenbahnunglück auf dem Hauptbahnbof am Mittag
des 11 Februar vergangenen Jahres bei dem die Jngenieurs

S grKlein Wanzleben Ein Fabrik Krankenhaus
Die Zuckerfabrik Klein Wanzleken vormals Rabbethge Gie

100 Mann ſtehen ſeit vergangenen Freitag im Streik Verhand
lungen zwiſchen Vertretern des Reichswirtſchaf tsmini ſteriums anken urg De T Harzer Hotelbeſitz erverband hielt am ehefrau Mäder aus Wurzen getötet zwölf Perſonenund der Ländarbeiter verliefen ergebnis os Da die Streikenden Mittw h im Slante enburger Hof ſeine Hauptverſammlung ab v wer und 37 andere leicht verletzt wurden Der
ſich weigerten die Notſtandsarbeiten zu verrichten es ſind Der Vorſitzende Hoteldire ektor Südekum Bad Harzburg Materialſchaden war ſehr bedeutend Unter Berüclſſichtigung veretwa 120 Kühe 50 60 Pfe er d u n d eine oße legte dar Wenn auch die Wi terſaiſon eine zufriedenſtellende ge Umſtände wurde Hüttner2 en i ſchiedener für den Angeklagten oünſtiger Umſtä rdie Einſetz der geweſeniſt ſo hat doch die ſprung ifte Steigerung aller Lebens i M de W i verieſe i S e mittel Und Vedarſsg ger ſtände die Erhaltung der Grundſtücke u z wer Monatten zwei Wochen Gefängnis

e

Zahl Schweine zu füttern w
urteilt welche Strafe in 6000 Mark Geldſtrafe umgewandelt

urTechniſchen Nothilſe Mühlhauſen verl gt Dieſe iſt in Stär
von 20 Mann unter dem Schutze der Sckättzrolizei im Auto ab und der Ve riebemittel wie auch insbeſondere die ungebeuerliche wurd
gerückt und hat mit den Arbeiten begonnen vnewiſa n hat ſich j Belaſtung en mit Steuern den Hotelbe ſitzerſtand wit rer Sorge Leinz ig Die Zuck erpreiſeim Freiſtaat Sachſen
das Thüringiſche Sta ateminiftet im das bekanntlich rein ſozig erfüllt Erfreultch iſt daß wenigſtens die erhöhte Umſasſteuer für e Londespre isprüfungsſtelle teilt mit daß infolge weitererliſtiſch zuſämmengeſetzt iſt nach anfänglicher Weigerung ent die Abgatk von vil en und Getranten re rn d Preisaufſch l ge der Vertreter des Eroß und Kleinhandels neue

ſchloſſe je S lizei len von der 16 Mann in Mehr als eine Milliarde Steuern ſind dadurch von dem Hotel i h o imn ſind 9 en m e ung di e l gewerbe abgewehrt rde m n n htpreiſe für den K t andel mit r au n be ons
5hlorh ſino uhmauſe Shupo die fur S 7 h R ze oßhande zogene ez J w Noritzende rämlich für von am Platze vom oßheoThüringen nicht zuſtändig iſt konnte infolgedeſſen wieder zur chluß ſprach der or tzende über Preisfragen Er Ment s 9,60 M für das Pfund Raffincde und Lompen 9,80 M für

n

tehren Damit die Vorbereitungen für die Feldbeſteltung nicht ſtellte feſt daß weil ang ſichts der rapiden Preisſteigerung lang G P von deninterbrochen und die Milchverſorgung der Bedoölkexung nicht ge friſtice Preisfeſtſtellungrein nicht getroffen werden kön den St R hen geh Frach
fährdet wird gingen am Mittwoch weitere 20 Mann der Mühl nen die Anſichten im geſamten deutſchen Verkandsgebiete noch nd Rollge d vere chnet werden muß Melis 9 80 10 Rafii
häuſer Techniſchen Nothilfe nech Schlotheim gb nicht gen rt da Es ſoll dem Vorſtande aufgegebe n werden von ade n Lnren 10 20 M, und Würfel 10,75 11 M für da

Langenſalza Ehrenbürger Höpel Jm 89 Lebens Zeit zu Zeit Richtlinien aufzuſtellen die dann binden ſein ſollen Afund Die Preiſe erhalten einen Aufſchlag von 20 Pfg für dajahre ſtarb unſer Ehrenbürg er Stad t Stadt at a D Guſt Jena o i e rüner e kommun i ſt iſche Stadtver Pfr ind ſobal de die in gllernächſter Zeit neu zu erhöhende Zucker
Höpel Seit dem 1 Januar 1879 als Stadtverordneter und ſeit h ordnete Frau Herz er in Jena ſtand vor dem hieſigen Schöf ſteuer in Anſatz gebracht werden muß
1886 als Magiſtratsmitglied hat er in mehr als 40jähriger opfer fengericht unter der An lage der Hehlerei Die Verhand T Dresden Der einſtige Heldendarſteller dewilliger Mitarbeit ſeine ganze Kraft und ſeine reichen Er fa rh lung en erg ben daß ch De Angeklagte der gewerbsmäßigen S ch a u ſ p i e l h a u ers J Th eod J o r Be e ck e der ſeit einige rrungen in den Dienſt der Stadt Langenſalza geſtellt und erfolg Heblerei ſchu dige en achte De r Amtsanwalt beantragte deshalb Zeit in Berlin wirkt hat ein Angebot des Zirkus Sarraſani an
reich für ihr Wohl gearbei et wegen der Scewere Des S e der Sache an die genommen die tragende Rolle in einem neuen ZirkusSchauſpielLobenſtein Ein neues großes W ktien Süäge Straft mmer i Weimar Die Verhandlungen wurden daraufh n zu übernehmen
werk Die Aktiengeſellſchaft für Vérwertung land un d orſt vertagt Die Angeklasg e die ſtets eine e den Großſchreiern Braunſdh weig Am Ti Il Eu lenſpiege l B r unnen
wirtſchaftlicher Prodükte Verlin und die Süddeutſche Holz war hatte jugendlichen t Dieben Pl atin und Quegdſilber abgekauft wurde in einer der vergangenen Nächte eig bronzene Figurn Aktiengeſellſchaft, München t ebeabſichtigen auf dem ne die notwendigen T Duchuncgen vorzunehmen obwohl ſie deczu Meerkatze geſtohlen Das iſt der zweite Diebſtaol dieſer Art

chönheiderſchen Wrundſtück im Tiergarten ein Sägewerk aller Sls Trödelhändlerin verrftichtet war und obwohl ihr die ver Die vor zwei Jahren geſtohlene Figur ks nnte Nur ote Stadt

1 f z 55 S ggrößten Umfanges zu errichten dächtige Herkunft der Waren offenbar ſein mußte z erſetzt werden da kin Fipabdruct vorhanden wa
Saalfeld Von einem ſchweren c la 9 er Le i Pferdediebe Der Pferde r Veriag r Druck nale ZeitungsGeſeltſchaft m v H

wurde die Gaſtwirtsfami lie Oskar Herkner trof en Jhr drei händler Chriſtian Friedr S rnich und ſein Sohn der Wirtſchafts Halle a d Chefredakteur Enngen Brinkmann Veran wort ich Fünzehnjähriger Sohn der Realſchüler Werner Herkner hatte das gehilfe Bruno Otto V Serni ich aus Wittgenſtein bei Triptis haben Poli t Kommnna politik und Volksw rtſchaſt Eugen Brinkmann fü
Lich tdach des Gambri nusſagales betreten wo ge gen wie ärtig Repa in der Nacht zum 19 Fe bruar mitte ls Einbruchs aus ei inem Stalle das Feuilleion Martin Feuch twanger ſür den lokalen und allgemeinen
raturarbeiten ausgeführt werden kam däbei auf eine ſchadhafte auf dem Rittergut Sahlis bei Kohr en vier Pferde im Geſamt Teil ſowie für Sjort Curt Graf für den Schlußdienſt Auänſt Kinsky
Stelle und ſtürzte acht Meter tief in den Lichtſchacht D ie J wert von 112 000 M geſtohlen And eren Tages würden die Diebe Für den Anzeigenteil verantworilich Gerhard Arn o Jentſch fämliich in Halle

m e e e e aGOomAÖÜÄÜÜ aoo a e r r

fawitien Hach richten rc e r
leute mittag ist in Halle a S unsere ger

Hebte gute Mutter Arossmutter u Orgrossmuſier

et n Saison 1 Mai bis 1 Oktober
Besornere Begünstiguangen für Kurgäste
was valratasehwarhen Ländern in den Monaten

Mai Juni und September
Paßvisum ohne Schwierigkeiten durch das tschechoslow

ge5 Posenbaum e Reise und Verkehrsbüro in Berlin W 9 Potsdamer Platz 3
e Auskünfte und Prospekte durch dieim 73 Lebensjahre sanft entschlafen e Städt Kurverwaltung Marienbad Abt III/2

Bad Kissingen Halle a
den 31 März 1922

No F F F t r h Main7e e ee J z 7 m 20868 an l al u ge 3 Male r en e e ae teMoritz friedh h Frau e Mai 70 Mag fo e eS geh 2 571214 a 5 e 24 S el S i c e 27r I 5 Schöne vo per z t t t lä 2 AUsKUner11g0 ainze l a 8 J 0nn e S n ormen durch unſer hat en Sie n Anger e ES5A T FRAMKFURTAM

a S Heero Kkraftpulver 9t S z S eS t n h brs 8 Wöchenbrs e h d t eDie Beisetzung findet in Bad Kissingen statt Von e Avvel wer en immer eurer Anlliche Bebanntma ſuigen z

S r aränt unſchädrich 3 2ne i ztlich empfohlen ſieh i S Se S 3 S ſreng reell Viele ks en lehlt gich daher Jeltt zu kaufen Bekanntmachun
S e TDuankſchreio en S Wir empfehlen in großer Auswahl auf Wunſch 9 SW S e e Karivn m Seb Antw M bei Der Bezirksausſchuß zu Merſeburg g die von 3 cGeboren Rud WManns Noidhau en Tochter a Porto er a ſtädtiſchen Kör perſchaften am 8 Novembe 1921 20 Fe rBerlobungen Charlotte Stirba mit Stud enrat Dr chj v EngelKpötheke Halle a S A kleinen Teilzahlungen bruar 3 März 1922 deſchloſene Erhöhung des m

Kurt St u Halle Gerda Schaarſchmidt mit Kurt Ia Qual mit n Seweng anz zu Kleinſchmieden 6 c fsi v Marktſtandgeld s genehmigtSchunke Halle Dora Dietlein mit Maruin S midt Hall a Kleider ern u Koſtünen ver r Schlafsimmer Serren nd i Der Näch ag zum Vrisſtatut über Erhöhung des

ä ouis nun und Frau geb billig Proben ſrei Maze S Warhkſtandgeldes liegt im agiſtratsbüro RathausVermahiungen Louis Zimmermann und Frau geb g Proben ſrei Maze Speiſesimanes ſchvne Rüchen ſtandgeld M tsbüro V Rath S
Witzel Ha e Walther H Freund und Frau Lote Niemer Sommerſeld ſowie alle Arten einzelne Möhel ſtraße 19II Zimmer 54 zur Er nſichinahme aus Sverw Huſeneder geb Sparmann Halle e ren Sofas Bettſtellen uſw Halle den 30 März 1922 Der Ma iſtrat S

Geſtorben Friedrich Lorenz Plößnitz Semana behandelt r it Große Ausſtellung in 3 Etagen e e e e e SogarPrätſch 55 z Halle Eliſ Schmidt Halle Jda l en u i 7Runkewitz crö Schröder 58 J Halle Emma Treirop Pſej war I h gntem Erfolg nach Heu aufgenommen Kinderwagen e Bekanntmachung d

geb Böhm 49 Halle Luiſe Kaiſer geb Klewe 35 z S O ein eſchluß di mit Zuſtimmun erall A mr enmg 20 J Halie SJohatne en kaufen Sie ſämtliche Dr med B Olpe Kredite auch nach auswärts P Weahnerr eben S F ſſetung 2S J Puſueben en h Verpackung und Bahnanfuhr frei on eigwalinng in Abe l/5 J Pußleben Unterzeuge Ambulatorium 4 r ren jür die Ecke der Seebener Straße und pro ektierten StraßeStrumpfwaren W e atmen 8 W Möbelh aus n ſowie für einen Teil der Südje ie der letztgenannien Straße
2 in dem eſtene pealgeſ 12 5geölfngt neue Flucht inten feſtgeſetzt wörden 27 e e r V Wenn r0 72 N Da die Fluchtlintenänderung im Einverſtärdn s mitnnes In e l C S G m b H den beieilioten e gen per gt iſt 3 wir 27 F 1 u dut t danerhaſtes wum den P an fö mlich feſte eſtellt erſelbe kann im Wagege JJ 9 lrosae 1 z Gr Steinſußea s I mi en d für Strumpfbänder S n 3 Gr i 58 2 3 bäude Marktplatz 24 Zimmer 31 eingeſehen werden

Leipzig Brühl2 7 Gegründet 1838 k man bei Schnee Rachf Halle den 30 Wärz 1922 2ter Gr Steinſtr 84 Der MagiſtratW r e D h eh Wir ſuchen perſ ſofort einen r Wir kaufen icde Quantum
t n i SOffene Stellen ehtigen itseh nen Suche für ſofort oder ſpäter n E z ä e r
Leuigs fsohe ſ e r Bromen Halle 9 gebraucht fülldicht jeder Größe

e Mamſell 8 Regulus kK ndit Geselischaftwelcher der polniſchen Spra ache St getaufcht w 4 Wohn mit Bad Küche elektr Licht equ us Komma
mr r oa Domtine ober Stütze Zentrai henutzüng d Kellers u Bodens im Berlin W 9 Poisdamer Straße 20

J Fort a Geugtegntne beſten Villen Viertel gegen 5 Zimm Wohn in Halle GuüterhaltenesBür hald oder Werders hauſen urd Näheres Klugmann Bremen Bengqueſtr 361 Klavier Scheuertücher 7
Poſt Gröbzig n Anhalt n a empfiehlt V335/5a en r en r e es Leer e5 Zimmer Kaulgesuche evtl Tafelklavier unt H Schnee Nacht

4 42 4J s hranche Sen Junge Leute MNellingen b Weimar evtl auch möbliert geſucht Meſagiend Breirofterrn Gr Steinſtr
d zur See fahr wol erh vorh Off u V 2588 a d Exped 7z unter II 3575 an die ExpeVERKAUFER e reWer verkauft eine Vition e Zeitung

gebrauchte abererkaulen 3 gut erhalder auch im Dekorieren von Hat nburg 36 Schlf 2 D1 un u
mrHerrenwäsche und Krawatten Geſucht wöel ſoten Alleres ibewandert ist in dauernde Stellung cht ges zuve läſſiges C

tene77 pe VervielfältigungenW KRETSCHMAR Märchen 80 Kutsehua en mgarter absehriiten a bitte7 S 7 grof e Lager neuer Wagemwäll 79 r h ee Gerſetſe d rd sof angelertigtre ut ſitzende we gelertigLeipzig Hart 10 ſür Küche u Haus Hoher itungen Ge cgenheitskäuf Ollerten t r e 9r Lohn u recht gute Sehand ig geſahrener Wagen dauerheaſte Hansa Iastitut2 lung zugeſi ert Pferdege ſche Reparatür mit Angabe d Preises empfiehlt h3384
Reit h ſür e u u nänte n Hsenale unler ne die m Sphnee Ag Mag

eip ig Lindenau ammſiickerei fuch er mann Honsohu Geschäftsstoll d Zig clephon 5223Merſcb ung r S e eſchäftigüng er Wagens k Berlin N W 6 G er o Gr Steinſir 84 p
wut d ähJ ar Kieegler iihieſß in Kuſenſtr 21
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Keue Kalipreiserhöhung
Der Reichskalirat hatte bei der letzten Preiserhöhung eine

gommiſſion eingeſetzt die die Ermächtigung haben ſollte die Ver
teuerung der Selbſtkoſten der Kaliinduſtrie die ſich aus der am
1 April in Kraft tretenden Erhöhung der Kohlenſteuer und der
Erhöhung der Frachten für den Bezug von Kohlen ergeben ſollte
auf die Kalipreiſe in Anrechnung zu bringen Die Kommiſſion
hat geſtern getagt und ſich einſtimmig mit der ſich rechneriſch aus
dieſer Verteuerung ergebenden Preiserhöhung um 4,4 Proz auf
die am 21 März vom Reichskalirat abgeſchloſſenen Kalipreiſe ein
verſtanden erklärt Auch das Reichswirtſchaftsminiſterium hat
ſeine Zuſtimmung gegeben

Die neuen Kalipreiſe treten am 1 April in Kraft Das
Kaliſyndikat verpflichtet ſich jedoch alle Aufträge die bis ein
ſchließl ch 20 März für prompte Lieferung bei ihm vorlagen noch
zu den alten Preiſen d h ohne die Erhöhung ron 4,4 Prozent
auf die zurzeit geltenden Preiſe auszuführen

Aus dem Wintershall Konzern
Bei der Kaligewerkſchaft Wintershall ergab ſich ein

Bruttogewinn von 13 821 523 M 20 389 106 Dagegen er
forderten Geſchäftsunoſten und Abgaben 4 243 106 M 3 811 433
Piar Zinſen und Anleihedienſt 3 049 942 W 718 471 R zur
Erhaltung der Betriebsſicherheit norwendige Verſatzarveiten und
der gleichen 308 785 W Zuwendungen zum Wohlfahrtsfonds
490 323 c Akſchreibungen 5 729 554 M 4649 604 W
Aus der Bilanz iſt zu erwähnen Beteiligungen 76 937 203 M
83 073 848 M Schuldner 73 115 649 c 24 192 455 lau

fende Verbindlichkeiren 54 795 278 M 44 413 176 M befriſtete
111 119 594 M 71 804 582 N

Gewerkſchaft Herrin gen Die Einnahwen betrugen 2 905 045
Mark 1 877 883 Dagegen erforderten Geſchäftsunkoſten und
Abgaben 475 628 M 62 056 Zinſen und Anleihedienſt
93 950 M 174 132 Abſchreibungen 1560 094 t 582 078
Markt Wertminderung 140 900 M Zum Gewinnvortrag
bleiben 1589 456 M 955 466

Die Gewerkſchaften Herfſa und Neurode vermochten den Ver
luſtvortrag aus 1920 in Hohe von 523 013 M zu tilgen und
darüber einen Gewinn von 394 006 M zu erzielen der auf neue
Rechnung vorgetragen wird Die GEinnaymen betrugen 2 401 445
Mart 1274 332 Abſchreibungen 358 647 M 410 970 M
Wertverminderung 981 283 M

Die A G Bismardshall erzielte bei 21 C327 523 M 9 067 534
Einncohmen einen Gewinn von 2594362 M 50 405 der

wiederum dem Reſervefonds II zugewieſen wird
Die Gewerlſchaft Gebra erhoh e ihren Gewinnportrag von

1 354252 M auf 1965 098 die Gewerkſchaft Sohra vermehrte
ihren Gewinn von 388 388 M auf 1019 935

Der Gewinn bei der Gewerkſchaft Hupſtedt belief ſich auf
653 083 M 434 437 woduräf ſich der Gewinnvortrag auf
1087 510 M erhöhte Bei der Gewerkſchaft Beberſtedt erhöhte
ſich der Gewinnvortrag von 84 772 M auf 686 921 bei der
Gewerkſchaft Felſenfeſt von 180 806 M auf 890 728 M

Die Gewerkſchaft Johannashall vermochte ihren Verluſt von
1286 584 M zu decken und darüber hinaus einen Gewinn von
578 978 M zu erzielen Bei der Gewerkſchaft Wils verwandelte
ſich der vorjährige Verluſt von 366 221 M in einen Gewinn von
130 113 M

Bei der Gewerkſchaft Alexandershall wurde der Gewinn von
4642 298 M zu Abſchreibungen verwendet Die Gewerkſchaft
Heiligenroda erhöhte ihren Gewinnvortrag von 5 612 499 M auf
7 427 261 M Bei der Gowerkſchaft Sachſen Weimar wurden die

e gen in Höhe von 2 436 074 M durch den Gewinn aus
192 ge t r 3 SBei der Gewerkſchaft Kaiſeroda erhöhte ſich der Gewinnvortrag
von 3 555 145 M auf 6 221 069 M Die Gewerkſchaft Richard tilgte
den vorjährigen Verluſt von 639 659 M und erzielte darüder
hinaus einen Gewinn von 902 170 M Bei der Gewerkſchaft Reichs
krone verwandelte ſich der Verluſt aus 1920 in Höhe von 717 531
Mark in einen Gewinn von 735 765 wogegen ſich der Verluſt
vortrag bei der Gewerkſchaft Glimmerode von 517 000 M auf
598 594 M erhöhte 7

Preiserhöhungen
Erhöhung der Zementprerſ2 Zum Ausgleich der Kohlen

preis und Frachterhohungen werden die Zementpreiſe für 10 000
Kilogramm ausſchließlich Verpackung aber einſchließlich Umſatz
ſteuer ab 1 April wie ſolgt erhöht werden für das Gebiet des
Rorddeutſchen Zementverbandes um 853 auf 10 135 für das
Gebiet des Rheiniſch Weſtfäliſchen Zementverbandes um 653 auf
3595 M und für das Gebiet des ſüddeutſchen Zementverbandes
um 983 auf 10 413 M

Die Röhrenvereinigung hat die Preiſe für Gas und
Siederöhren ab 1 April um rund 40 Proz erhöht

Die neuen Eiſenpreiſe Jn der geſer gen Sitzung des gemein
haftlichen Ausſchuſſes beſtehend aus Vertretern des Deutſchen

Stahlbundes der Verbraucher und Händlertreiſe verſtändigte
man ſich auf folgende Preiſe für Walzwerkerzeugniſſe Rohblöcke 7170 Mk Vorblöcke 7775 Mit Knüppel 8010
Mark Platinen 8200 Me Formeſſen 9325 Mk Flußſtabeiſen
9500 Mk Univerſaleiſen 10 355 Mk Bande ſen 10580 Mk
Walzdraht 10 265 Mk Grobblech 5 mm und darüber 10 650 Mk
Mittelblech 3 bis unter 5 mm 12 140 Mk Feinblech 1 bis
unter 3 mm 12770 Mk Feinblech unter 1 mm 13 200 Mk Es
wurde allſeitig anerrannt daß die März preiſe ſchon bald nach
leyrer e äre ſich als un Sherukg a erwieſen haben und
daß die jetzt vorge nommene Steigerung als durchaus notwendiangeſehen werden muß Die neuen Preſſe elten bis au
weiteres Ob und eventuell wann eine Neuregelunſich nötig machen wird laſſe ſich angeſichts der außerördentli
unbeſtändigen Verhältniſſe im Wirtſchaftsleben und der uebe
rechenbaren Entwicklung der Mark nioch nicht überſehen Es ſei
aber damit zu rechnen daß im Laufe des Monats April eine aber
malige Ausſprache ſtattfenden werde Die mit Wirkung vom
1 April 1922 in Ausſicht ſtehende erhöhte Kohlenſteuer iſt in
obigen Preiſen noh nicht berückſichtigt da ihre Auswirkung involler Höhe noch nicht feſtſteht Die Notierungen für die ver
ſchiedenen Fabrikate erhöhen ſich automatiſch nach der bekannten

n

Steuer zahlenmäßig bekannt
iſt Der Auſſchlag für S emens Marin Qualität beträgt bis auf
Kohlenpreisſtaffelung ſobald die

weiteres 900 M die Tonne Die oberſchleſiſchen Weree ſind ke
rechtigt für Lieferungen bis auf weiteres allgemein einen Mehr
preis zu fordern von 1250 Mk unter Fortfall des Siemens
Martin Aufſchlages von 900 Mk bei einem Mindeſtfrachtvor
ſprung von 420 Mk

Albktienbrauerei Eiſenach G Die Generalverſammlung
beſchloß die Erhöhung des Aitienkapitals von 3 auf 5 Mill
Mark 1500 Aktien werden von der Commerz und Prioat
bank übernommen und den Aktionären zu 200 Proz angeboten

Conſolidierte Alkaliwerke Weſteregeln Die in Frankfurt a M
abgehaltene außerordentliche Generalverſammlung genehmigte die
Erhöhung des Grundkapitals um 30 Mill M Stammaktien und
1,5 Mill M vbproz Vorzugsaktien mit Dividendenberechticunz
ab 1 Januar 1922 auf 83,5 Mill M Die Vorzugsartien ſollen
mit den bereits beſtehenden 6proz Vorzugsaktien gleichberechtigt
ſein Die jungen Vorzugsaktien werden em Bankronſortium
unter Führung der Mitteldeutſchen Kredit in Frankfurt a W
zum Rennkbetrage mit der Verpflichtung begeben ſie den alten
Vorzugsartionären dergeſtalt anzubieten daß auf je 4 alte 3 neue
Vorzursaktien zum Rennbetrag bezogen werden können Von den
30 Mill M Stammaktien werden 10 Mill M dem gleichen
Bankkorſostium zu 300 Proz mit der Verpflichtung begeben ſie
den alten Stammaktionären zu 300 Proz derart anzubieten daß

Sächſiſch Thüringiſche Portlano Cement Fabrik Prüſſing Co
Kommandi Gejell chaft auf Aktien in Goſchwitz a d Saale Der
auf den 23 April nach Jena einzuberufenden Generalverſammlung

e

Ine

ant

wird die Verteilung einer Dividende von 30 20 Proz auf
das alte Aktienkapital von 7 Mill M vorgeſchlagen werden
Außerdem ſollen Statutenänderungen beantragt werden welche im
weſentlichen die dem Aufſichtsrat zugewieſenen Geſchäfte betreffen

Jntereſſengemeinſchaft Riebeck Altien Vrauerci Neuſtadt
Magdeburg Zwiſchen dem Riebeck Brauerei Konzern und der
Aktien Brauerei Neuſtadt wiagdeburg iſt eine Jntereſſengemein
ſchaft abgeſchloſſen worden Die Aktien Brauerei Neuſted Magde
burg bleebt vollſtändig als ſellbſtändiges Unternehmen beſtehen
und wird in der bisherigen Weiſe weitergeführt

Erneute Verlaufsſperre in der Krawattenſtoffinduſtrie Der
Verband der Turquoiſe Webereien hat infolge der ſprunghaften
Ste gerung der Preiſe für Rohſtoffe Färberei Appretur ſowie der
Lohnerhöhungen veſchloſſen erneut eine Verkaufs perre für ſchwarze
Turquoiſe G webe die bekanntlich zu Krawatten verarbeitet wer
den eintreien zu laſſen Sobald die Verhältniſſe ſich einiger
maßen geklärt haben und neue Preiſe feſtgeſetzt ſind wird die
Sperre wieder aufgehoben werden

Börſenſtimmungsbild

Verlin 1 April
Der Deviſenmarkt zeigt ein hoffaungsvolles Gepräge auf

Grund der Beſſerung der deutſchen Valuta die fortzuſchreiten
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Am und Verkauf von Effekten u
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zuſchlagen
des Attienkapitals um 4,5 auf 9 Millionen Mark Stammaktien
und eine Million Mark 6proz

ſcheint Zeitweiſe ging der Dollar auf 291 zurück wenn auch die
vorſichtige amtliche Feſtſtellung mit 2097 abſchloß Ein neues
Moment iſt die Aufnahme der japaniſchen und braſilia niſchen No
tierüngen

Deviſen

Bern 1 April
Geld Brief Oct BrickAmſterd, Rokterb 11086,10 11113,90 Parts 2736 52 2743,75

BiuſſelesAntwerpen 2516,85 25823 15 Schweiz e 527
Bucnos Aires 107 ,10 107,40 Spanien
vwulgarien 194 75 195 25 Wien altes vöChriſt ama 5233,45 5246 55 Oeſterr abgeſt 3,93 3,97
Kopenhagen 232,20 6447,45 Prag 555,30 556 70
Stockl olm 7710 5 70927 95 VBudapeſt 34,75 34 85
Helſingſors 587,25 588 75 Poin Noten malien 1548 05 1551 95 Rumän Roten rLondon 1299 85 1343,25 j Japan 139682 140,17NewYork 297,62 298 58 Wo de Janeiro 40,69 40,81

Produktenbericht
Berlin 1 April

Die erhebliche Abſchwächung am Deviſenmartkie ging auch am
Produktenmartte nicht ohne Eindruck voruber Waren die Preiſe
für alle Artikel ſchon geſtern abgeſchwächt ſo iſt des von der heu
tigen Preisbildung weit mehr der Fall Es herrſcht aber in
Kauferkreiſen trotz der rücklaufenden Preiſe Zurüchaltung da
man mit einem weiteren Rückgang rechnet Jm Gegenſatz zu
Weizen und Roggen die erhebl,ch im Preiſe zurückgingen konnten

Mehl Kleie und Futtermittel ſich im Preiſe halten

Per 90 Kilo per 59 Kilo

Rauhfutternotierungen nichtamtlichn Weizen und Roggenſtroh draht
81 91 Haſerſtroh drahtgepr 86 94 Strohſeit gebündelt

Langſtroh

50 ke ab Siation

Elektrolytkupfer 8500

Der Wert der Mark in Pfennigen
Feſigeſtellt auf Grund de amtlichen Berliner Devitenkurſe

Weizen märkiſch 825 835 Erbſen PVikiorig 660 700
po im S Kleine Speiſeerbjen 590 600

S e ſchle Funtererbſen 88 590mechl S Peunchhken SRoggen märkiſch 595 600 Acherbohnen

pomm 8590 593 Wien SHaſer märkiſch 605 610 Blaue Lupinen 609 630
a pomm S Geibe Lupinen 825 845weſtpr Seracella neu 1380 1400ESommerg erſte 695 705 v eiadella an
Mars La plata Februar Rapskuchen 510540ab Hamburg 495 Leinſaat SRoggenkieie 470 LeinkuchenWeizenkleie 455 460 Vaps 1060 1090per 100 Kilo Trockenſchnißel prompt 429 0Weizenmehl 70 2010 2150 Speiſekartoffeln
Roggenmchl 70 1400 1510 weige und rote 2
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2 r I v I 94Staats und Stadt Anleihen r i
v 4 944 Anh alaat Anleine v 19 l S 4 r 105Hall h ater Auleibe v 1888 95 Zeit Par u Solarvit A 94

o Mall Stadt Aulelbe v I555 93 4 3 u r 102 993 u 4 F 92 88 Anleihen Iindusirielter
3 Axener StadtAnleihe o Gesellschaiten
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gemeine Gas Magdeburg Der Auſſichtsrat beſchloß
in der Generalverſammlung eine Dipjoende von 14 12 Proz vor

Außerdem ſoll die Generalverſammlung die Erhöhung

orzugsaktien mit erhöhtem Stimm
recht vorſchlagen

Deutſche Continentalgasgeſellſchaft Deſſau
ſchlägt 15 Proz 11 Proz Dividende vor

Georgs Egeſtorffs Salzwerke und chemiſche Fabriken G
in Hannover Der Aufſichtsrat ſchlägt 20 Prozent i V 15 Proz
Dividende und 30 Prozent 20 Proz Bonus vor

Amerikaniſcher Saumwollmarkt

Die Preiſe verſtehen ſich in Cis per ds

Die Verwaltung

lez e Notierungvorl Notierung

Baumwolle loco J 4 a 7 d l v 18,15 18 10Baumwolle per Avril 17 72 17 67Baumwoie per Man 17 ,97 17,92Baumwolle per Juni 67Baumwolle per un 17 13 SBaumwolle per Auguſt e e 2
Baumwolle per September e nBaumwolle per Onober 16,72Ba mwollzu uhr in All und Goljhäfen lbs 11 000 150 000
Die Baumwollnotierungen ſtellten ſich zunächſt überwiegend
höher da die beſſeren Verhältniſſe an der Fondsbörſe und Ge
rüchte über Regengüſſe in den mittleren und öſtlichen Gebieten
Kaufluſt zur Folge hatten Gegen Schluß gingen die Preiſe in
folge günſtiger Wetterberichte auf Verkäufe für ſüdliche Rechnung
und Gewinnſicherungen zurück
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halliſcher Witterungsbericht

a

1 April 1 April7 Uhr morgens 9 Um abends

Barometer Millimeter 745 1
Thermometer Cehius 9Rel Feuchugken 76Wind e 9 e SW 3Max mum der Temparg ur am l April 62 C

Minimum in der Nacht vom 31 März zum 1 April 2 C
RNiederſchläge am 1 April 7 Uhr morgens 1,9 mw

Karl Mertz Bankgeschäft
An und Verkauf von Weripapieren

Konto Korrent Verkehr
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Kärperlich oder
ernährung oder andere Ursachen heruntergekommene Personen r
shliende Müutter blutarme und bleichsüehtige Frauen und Mädehen in der Ent
wicklung zurückgeblieben e Kinder s e alle finden in B ocitin ein a itte

von unverg eichlicher Wirksamkeit Vor allem aber e

das qrosse Heer der Nervösen
denen Bloclun R ugen und Aufkrisstems bringt Bioeiin in der früheren h Gute in
ogerien wieder 4 eKostenlos dur b

Jn letzte Notiz vorletzie n letzie Rotiz vorlehte3 25 gen es zelgien 2 meri a 4 2Norwegen 21 19 gunreich 30 Berlin sW 68 Kochstr 13 a
Dänemark 1,7 1,6 wen 2 Fernruf Lutzow 155 6939 2698Schweden 14 3 Spamer 7 1,3 Reichsbank Giro KontoAualen 52 4,9 Tſchechoſtowakei 14,6 14 1
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Frühfakrs u Sommeruſfeuhkeiten
von ooooIVOJCſdſſſ ſendenKosküme Mfantel und Tee Kleider

fäntel Masckkleider Blusen und Jumper

Lederudacken und Mäntel
T

Eleganteste Kuſferligung nach Mfass

Hrn nnnnmennmtnnnememieniinunnuttnmnn

Fern

AIGGEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEElEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEIBIIIIIIIIIIIIIIIMAIIIU

t

G

e 9Klingen

a BCcH Mr 58ERLIN M GI BELLE ALLIANCSeSsTB 92
zu mAB I I o Cid Ge 6 cr

9 h ä ä OFrauen es tagt

Lesen Sie das Lehrwerk des Frauenarztes
Dr med Serson sowie das Liebesleben des

9 Menschen 10 Abb Diese Bücher klären Euch
auf Preis Mk 20 Nachnahme extra

Versand Pandora Charlottenburg 2
Postfach 12 Abt 8

le
Vom S bis 7 Fprii bin ich in h
Halle Rotel Grüner Baum

Franckestrasse um

ne gennach der Natur für Patienten
herzustellen und einzusetzen

II In ugenkünstlerA

Leipzig u Berſin
Karlstrasse 15

5 Tigeheoghon
Gummi n wehen

z HosenträgèeGummi gross an

Wachstuche
weiss bunt und blau gemustert
sehr grosser Auswahl

Teppiche
Axminster Velour Haargernu Cocos

Vorlagen
Cocos Abtreter
Markitaschen
Kollegmappen
Linolsum Läufer

Linoleum Teppiche

Linoleum vom Stück

go Il
3 Grobe Ufrichstraße

Marine
Anufk Frina und Hauenummer hitte

Thews Hannoverllanenſtr s

Möbel
auf

T7Teilzahlung
Große Auswahl kompletter

Rüchen Schlafzimmer
speisezimmer Herrenzimmer

Polstermöbel Kleiderschränke

Ksihma
ist heilbar ch bei ver
elteten Leiden Sprech
stunden jeden Sonnadend
10 1 Uhr Ralle Forsier
straße 51 l bei Huhn
Dr med Zacharias Arzt

Berlin

x e e ea 4

Vertikos Waschkommoden usw
Leichte Zohlungsweise Bequem e

Monats oder Wochenraten
V h 3 e

4 e
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h mre tGroße Ulrichstr 51
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Moſſe Fran onen jegebr eiſerne Riemſcheiben Tgewor ragende BürofedeznGeldſchränke Mauer
ſchränke Kaſſetten abzu
geben Pre s u Vorratsliſten
auf Wunſch

H F Steinbach
Mühlhauſen 59 i Thür

Zukunkft
Glück Reichtum Eheleben
Eharakter wind nach U rolo ie

Sterndentung berechnet Gebe
Rat in Ehe Geſchä n t Streben
Nur Geburtsdaten urd Schrft
einſenden Streng reell und
wiſſenſchaftlich Viele Dank
ſchreiben auzuweiſen RA ISERLOM
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PASSASIER
L

De kPERNAMBUCO BAHIA
RI0 DEJANEIRO SANTOS
MONTEVILEO EVENOS AIRES

NAHERE AuSsKONFTE ouBCk

Bahnspeciteure Diſtmann 8 Lorenz

Delitzschersirasse 6 C

Ein Schicksai

So upi tlosen
Turnhosen

f Dawen u Mädchen
in großer Auswahl

H Sehnee Nachf
A F Eber mann
e ar Ste uſtr 84

voll Glück und Haermon ie
erbluht Ihnen ein Ratge
ber in allen Leben lagen
Beruk Ehe Liebe Gesund
heit Spekulation Reisen
usw ein Führer zu Erfolg
und Wohlstand wird ein
genau berechnetes Horo
skop Häheres gegen Ein
sendung lhres eburts
datums und Namens

Astrol Büro H Bruhns
Berlin Schöneberg H 209

Graue Haare
mechen 10 Jahre älter
Wer auf Wiedererlongung
seiner früher Farbe des

legt gebraucht

Jugentin
Jugentin erzeugt durch
Einwirkung auf die Haar
wurzel allmählich die
frühere Haariarbe ohne
zu färben Jugentin wirkt
gerade u ideal gegen
Schupvpen und Haarausfall

Flasche M 20
Alleinverkauf für Halle
C Klappenbach

Gr Ulrichstr 41

aller Systeme wie

Fernhelzungen
Dicker Werneburg

HALLE a S
Aelteste Hallische Zentralhelzungsfirma,

genau zu achten

zentralheizungen
Warmwasserheizungen Dampf u Luftheizungen
Warmwasserbereitungs Bade u Lüftungsanlagen

Dampfkoch Dampfwasch und Besinfektionsanlagen
Abwärmeverwertung

Fernruf 6031 u 5739

n

G m h

Beste Referenzen

Preis M 15 Porto M 25

Kopf u Barthaares Wert

Wir
fabrizieren velbstl
Bei uns kaufen Sie
aus erster Hand l
Wir sind in jeder Hin sicht

leisfundgsfähiall
Neuheiten in

Daomen Hüfen
aus Erzeugqnissen eigener Hut Fabrik

Tapal Liseret Liseret Imitation
Japanbast Litze Strohborte etc

Umpreß Hüfe
fur Damen u Herren in höchster Vollendung

Stroh und Filzhu Fabrik

franz Zenk
Halle a d Kl Berlin 2
Fab ik Niederlagen Leipzioer Str Ecke
Poststr 1 Merseburger Str 161 a d Königstr
Engrosverkauf Kl Berlin 2 Gegr 1910

e R eTrevbs
Magen und Leberleiden

heilbar ohne Operat on Verlangen Sie noch heute koſten
los und franko Brochüre von
Sebald Schunlte Apotheker

Goslar am Harz

J re

wenn dieselben meine Rauch Ta e
d bake direkt ab Fabrik beziehen

Versende franko einschl Verpackung gegen
Nachnahme
8 Pfd 8 Pfd 8 Pfd 8 Pfd 8 Pfd

200 M 240 M 280 320 M 400
J in erstklassiger reiner Qualität auf Wunsch in

den einzelnen Sorten sortiert
Tabaktfabric W Hoffer Dässeldorf 384

Friedrichstr 108 112
c

Geschlechts eiden
und ihre Behandlung durch unschädliche lang
erprobte Kräuterkuren ohne Einspritzung und
ohne Berufsstörung bei frischen und veralteteten
Leiden AHusſführl Broschüre mit Anweisung zur
Selbstbehandlung und vielen Dankschr versendet

diskret gegen Mk 35
Dr M A Kauelser med Verlag Hannover Odeoustr 3

Gute beſtehende Unternehmungen
werden unter Berückſichtigung aller einſchlägigen
Fragen insbeſondere der ſteuerrechtlichen unter

qünſtigſten Bedingungen in R
Aktiengeſelltchaften

umgewandelt bei gleichzeiti er Zuführune des er
ſorderlichen Kapitals erlangen Sie Proſpekte

und unverb nd iche Ruskuaft
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